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wright und Zeppelin.
(Nachdruck verboten.)

. = Der 4 . August und der 8 . September dieses Jahves werden als
Marksteine in der Geschichte der Motorlrfftschiffahrt und der menschlichen
Kultur überhaupt noch in den fernsten Zeiten bezeichnet werden. Am
4. August hat Gras Zeppelin und am 9 . September Orville Wright seine
große Rekord fahrt durch die Lust unternommen . Graf Zeppelin fuhr
in einem riesenhaften Motorluftschiff aus Aluminium , welches von
18 Gasballons getragen wird und ttn totes Gewicht von rund 10 000
Kilogramm einschließlich der Besatzung von 12 Personen repräsentiert .
Orville Wright fuhr auf einer Flngmaschine ohne GasbaLon, welche
nur durch die Hubkraft des Motors und der Drachenflächen getragen
wird und einschließlich des einzigen Fahrgastes noch nicht ganz 500
Kilogramm wiegt. Graf Zeppelins Almninimnlustschiff Nr . 4 hatte
eine Länge von 136 Meter und einen Durchmesser von 13 Meter . Der
Doppeldecker des Orville Wright hat eine Länge von noch
wicht 20 Meter und eine Höhe von etwa 3 Meter .

Wright fährt nicht unwesentlich schneller als Zeppelin, wenn
Windstille herrscht. Me Eigenbewegung Zeppelins beträgt nur 64
bis höchstens 55y2 Kilometer , während Wright in der Stunde 60 bis
70 Kilometer znrücklegt . Am Vormittag des 9. Sepetmber hat Orville
Wright 58mal einen Kreis um das Paradefeld des Kort Meyer bei
Washington beschrieben . Bei diesem Flug erreichte Wright eine Durch¬
schnittsgeschwindigkeit von 57,9 Kilometer. Ms er an demselben Tag
bei seinem dritten Aufstieg den Leutnant Lahm mit in die Lust nahm,
legte er aber in 6 Minuten nahezu 8 Kilometer zurück. Der Unter¬
schied dürfte lediglich darin zu finden sein, daß er bei dem letzten Auf¬
stieg nur geradeaus fuhr . Me Gebrüder Wright haben stets erklärt ,
«aß man schon jetzt eine Flugmaschine bauen könne , die eine Geschwindig¬
keit von 75 Kilometer in der Stunde habe. Es kann keinem Zweifel
interliegen , daß die nicht von Gas getragene Flugmaschine wegen ihres
geringeren Umfanges und ihrer größeren Widerstandsfähigkeit zu einer
größeren Schnelligkeit beim Anfahren gegen den Wind befähigt ist .
Line andere Frage ist, ob nicht las von Gas getragene Motorluftschiff
nit dem Winde , wenn er eine genügende Stärke hat , west schneller vor¬
wärts kommt .

Das vorr Gas getragene Muminiumschiff des Grafen Zeppelin
sat aber mehrere bedeutsame Vorzüge vor der Flugmaschine voraus .
Es besitzt eine west größere Tragfähigkeit und kann sich viel länger
in der Luft aufhalten . Graf Zeppelin hat berechnet , daß sein Alu-
niniumluftsch-iff Nr . 4 auf kürzere Entfernungen bis zu 600 Kilometer
nicht weniger als 30 Personen gu tragen vermag. Selbst wenn diese
Entfernung etwas hoch gegriffen sein sollte , so kann doch nicht bezweifelt
werden, daß dieses Motvrluftschiff 30 Personen auf 60 bis 100 Kilo¬
meter bequem zu tragen verinag. Während eine Flugmaschine un¬
unterbrochen mit einer Geschwindigkeit von 60 Kilometer in der Stunde
durch die Lust jagen muß , um nicht herunter zu fallen , kann ein von
Gas getragenes Motorluftschiff stundenlang , vielleicht tagelang über
einem Punkte schweben. Allerdings haben so geschickte Flieger wie die
Gebrüder Wright auch die Möglichkeit , eine Stunde lang sich über eiriem
größeren Felde , fortgesetzt kreisend , zu erhalten .

Seit dem Jahre 1892 ist Graf Zeppelin unausgesetzt mit der Kon¬
struktion eines lenkbaren Motorlustschiffs beschäftigt gewesen . Seit dem
Jahre 1896 haben die jungen amerikanischen Fahrradfabrikanten Wil-
bur und Orville Wright zu Dayton in Ohio sich mit dem Gedanken der
Konstruktion einer Flngmaschine getragen. Set tödliche Absturz Otto
Lilienthals bei Berlin hatte ihre Aufmerksamkeit auf das Problem des
Drachenfliegers gerichtet. Im Jahre 1900 stieg Graf Zeppelin zum
ersten Male mit seinem Aluminiumiufffchifs Nr . 1 auf . In demselben
Jahre begannen die Gebrüder Wright mit einem Gleitflieger ohne
Motor ihre ersten schon erfolgreichen Flugversuche.

Seit dem Dezember 1903 waren sich die Gebrüder Wright bewußt,
daß sie das Problem der Flugmaschine ohne Gasballon gelöst hatten .
Am 17 . Dezember 1903 haben die Gebrüder Wright vier Flugversuche
mit ihrem Doppeldecker, in den ein Motor eingebaut worden war ,
gegen einen Wind von 10 Meter in der Sekunde unternommen Der
längste dieser kurzen Flugversuche dauerte 59 Sekunden über eine
Strecke von 260 Meter . Starke Kälte und der Wunsch , sich diese
Flugmaschine patentieren zu lassen, bewog damals die Gebürder Wright ,
ihre Flugversuche in Kitty Hawk an der Küste des Atlantischen Meeres
abzubrechen .

Me Gebrüder Wright sind eher zu einem vollen Erfolge gekommen ,
als Graf Zeppelin. Im September und Oktober 1905 haben die Ge¬
brüder Wright in der Nähe ihres Heimatortes Dayton in Ohio eine
Reihe von Fahrten in der Länge von 10 Meilen oder 15 Kilometer bis
zu 24% Meilen oder 39 Kilometer unternommen. Am 6 . Oktober» 1905
blieb Wilbur Wright 58 Minuten und 3 Sekunden in der Luft und legte
dabei nicht weniger als 39 Kilometer zurück. Er landete nicht eher , als
bis das Benzin verbraucht war . Me ersten großen Erfolge des Grafen
Zeppelin bestanden in zwei je vierstündigen Fahrten am 9 . und 10. Ok¬
tober 1906 über dem Bodensee . Mst 11 Personen an Bord legte das
Aluminiumluftschiff Nr. 3 am 10 . Oktober 1906 eine Strecke von 110
Kilometer in zwei Stunden 17 Minuten zurück. Bei derselben Fahrt
erreichte es eine Höhe von 860 Meter und bewies eine Eigen¬
bewegung von 54 Kilometer in der Stunde . Me Ursache , daß
Gras Zeppelin erst im Jahre 1906 und nicht schon etwa im Jahre 1903
diese Resultate erzielte, lagen nur im Mangel an Geld. Hätte das
Preußische Kriegsministerinm den Grafe» Zeppelin nicht im Jahre
1898 definitiv abgewiesen , sondern reichlich mit Geldmitteln versehen,
so würde die Entwickelung des starren Aluminiumsystemes unter der
Leitung des Grafen Zeppelin innerhalb von wenig Jahren zu einem
befriedigenden Abschluß gebracht worden sein , und Deutschland würde
heute eine brauchbare, kriegsbereite Aluminiumflotte besitzen. Den
beiden jungen und geschäftsgewandten amerikanischen Fahrradfabri¬
kanten ist die Erfindung der Flngmaschine auch nur auf Grund ihrer
glückliche » finanzielle» Situation » die sie ihrer gut rentierenden Fabrik
verdanken,- möglich gewesen . Der württembergische Reitergeneral hatte
aber vielleicht zwanzigmal größere Summen aufzubringen , nm den
Sieg des starriU Systems zu ermöglichen , und mutzte äüS seinem eigenen
Vermögen bei ödr Bildung seiner Artiengesellschaft tm Jahre 1898
nicht weniger als 400 000 JC seiner Idee opfern.

Unter allen Erfindern der Neuzeit dürften die Gebr . Wright und
der Graf Zeppelin an erste Stelle treten . Graf Zeppelin ist aber
keineswegs der Erfinder des ersten von Gas getragenen Motorluft
schiffes . Das von einem elektrischen Motor getriebene unstarre Motor¬
lüftschiff des französischen Kapitän Renard „La France " vermochte bei
7 Fahrten in den Jahren 1884 und 1885 zu Meudon bei Paris fünf
Mal zu seiner Aufstiegstelle zurückzukehren . Am 18. September 1898
war der Brasilianer Santos Dumont zum ersten Mal in seinem von
einem Benzinmotor getriebenen unstarren Motorluftschiff Nr . 1 bei
Paris aufgestiegen. Am 12 . Oktober 1902 umkreiste Santos Dumont
mit seinem Motorlustschiff Nr . 6 den Eiffelturm und kehrte zum Aus
fahrtsorte zurück . Am 13. November 1902 stieg zum ersten Male das
von dem Ingenieur Juillot in Paris erbaute halbstarre Motorluft¬
schiff „Lebaudh" in die Luft . Niemand aber hat eher als die Gebr .
Wright ohne Gasballon die Luft durchfahren.

Seit dem Jahre 1783 durchfahren Menschen , von einem Gaskörper
getragen, den Luftozean. Es ist weit schwieriger , ohne Gasballvn durch
die Luft zu fahren, als einen Gaskörper gegen den Wind zu lenken .

Warum hat Graf Zeppelin mit seinem Genie und seiner Beharr¬
lichkeit sich dem Bau der riesenhaften/ von Gas getragenen Muminium -
lnftschiffe und nicht dem Bau der Flugmaschinen ohne Gas gewidmet ?
In seinem „Notruf zur Rettung der Flngschiffahrt" , der am 3 . Oktober
1903 in der „Woche" veröffentlicht wurde, gibt Graf Zeppelin die
Antwort , indem er folgendes schreibt : „Sollte es möglich werden , Flug
Maschinen irgend welcher Art sicher genug für den allgemeineren Ge¬

brauch zu machen , so werden sie doch niemals für weitere Reisen
taugen . Solche Reisen verlangen mindestens eine Besatzung von
mehreren Köpfen mit dem nötigen Mundborrat . Schon diese Lasten
erfordern große Organe zur Hebung in die Luft (Tragflächen , Luft -

'

schrauben und dergleichen ) , und letztere wiederum starke Motoren zu
ihrer Betätigung . Sobald es sich nun um mehr als etwa nur mehr- ,
stündige Reisen handelt, wird die Anfangsbelastung mst Betriebs - !
material für die Flugmaschine verhältnismäßig zu schwer . Flug - i
Maschinen aller Art sind demnach , jedenfalls für absehbare Zeit , bei
der Lösung des Problems der Zurücklegung weiter Luftreifen auSzu-
scheiden.

Innerhalb von wenig Jahren werden wir wissen , in wieweit Graf
Zeppelin mit dieser Behauptung .echt behält. Nach meiner Ansicht wird
an Tragfähigkeit das Aluminiumlufffchiffseine Ueberlegonheit auf Jahr¬
zehnte hinaus behaupten, wie ich es in meinem Januar 1907 er¬
schienenen Buch „ Berlin -Bagdad, das Deuffche Weltreich im Zeitalter ,
der Luftschiffahrt 1910— 1931" für die nächsten 25 Jahre ge- ;
schildert habe. Die Gebrüder Wright behaupten aber , daß ,
man schon jetzt Flugmaschinen bauen könne, welche eine Enffernung voni
760 Kilometer mit einer Geschwindigkeit von 75 Kilometer in der !
Stunde zurücklegt . Bisher haben alle Behauptungen der Gebrüder
Wright , die sehr genau rechnende Ingenieure sind , in wunderbarer Weise !
gestimmt. Schon die jetzigen Drachenflieger, die 2 Personen zu tragen 1

vermögen, können einen Fahrer und 100 Liter Benzin für etwa drei ;
Stunden tragen . Warum soll ein großer Drachenflieger nicht daS *

Benzin für zehn Stunden oder 750 Kilometer tragen ? '
Die höchste Höhe, welche Zeppelins Aluminiumlufffchiff am 5. '

August bei der Fahrt nach Echterdingen unfreiwilligvrweise erreichte,
war 1800 Meter . Orville Wright kam am 9 . September auf eine Höhe
von 55 Meter . Dauernd dürften die von Gas getragenen Motorluft¬
schiffe höher steigen können , als die Flugmaschinen ohne Gasballons .
In dieser Fähigkeit des Hochsteigens liegt aber ein bedeutender Vorzug
der von Gas getragenen Motorlustschiff« besonders im Kriege. 1

Regierungsrat Rudolf Marti «.

rvavtsche Chronik.
-r . Wöschbach '

(A . Durlach) , 14 . Sept . Am gestrigen Sonntckg
beehrte der Gesangverein „Nähmaschinenbauer Junker ». Ruh" -Karls - :
ruhe den hiesigen Gesangverein „Freundschaft " mit seinem Besuche . Im
dichtbesetzten Saale der „Krone" »ntwickelte sich alsbald bei Gesang,
Tanz , musikalffchen und humorlstischen Vorträgen eine fröhliche
Stimmung .

H . Mannheim, 13. Sept . Der Singchor der Freiwillige » Feuer¬
wehr Maanyeim beging gestern und heute das Fest seines 25jährigen
Bestehens, verbunden mit der Weihe de« von den Frauen urrd Jung¬
frauen unter Mitwirkung zahlreicher hoher Gönner der Feuerwehr ge¬
stifteten prächtigen Banners , das dem Gesamtkorps der Freiwilligen
Feuerwehr übergeben wurde. Gestern abend war Festbankett, dem die
Herren Bürgermeister Dr . Finter und Polizeidirektor Dr . Korn an¬
wohnten ; heute war eigentliche Bannerweihe unter Anwesenheit des
Herrn Landeskomiffärs Pfisterer und des Herrn Stadtrats Denzel .i
Deputationen waren erschienen von der Fabrikfeuerwehr Heinrich Lanz!
und der Feuerwehr Ladenburg. Erstere überreichte einen prächtigen
Pokal . Den Schluß bildete ein Festball .

Lr Heidelberg, 15 . Sept . Der 16jährige Sohn einer hiesigen Pro¬
fessorenfamilie verletzte sich beim ungeschickten Hantieren mit einem
Flobert so schwer, daß der Tod sofort eintrat .

jff Vom Taubergrund , 14. Sept . Bei den gegenwärtigen hohen'

Fleischpreisen sind die Wald- und Feldhasen ein sehr begehrter Artikel .
Sie stehen verhältnismäßig nieder im Preis , indem ein sechs- bis acht-
pfundiger Hase mit 3 bis 3,50 M hier bezahlt wird . Nfrig sind jetzt
die Wildbrethändler daran , das geschossene Wild anzukaufen und unfern
westlichen Nachbarn, den Franzosen, zu liefern , wo ein Hase mit 8
bis 10 Franken bezahlt wird. Die Hauptabsatzgebiete hiefür sind Reims
und Paris .

Theater , Kauft und Wissenschaft .
Hoffenheim ( A. Sinsheim ) , 15 . Sept . Zu den Ausgrabungen

wird uns von sachverständig .Seite noch geschrieben : Herr Eckert ist hier in
gar keiner Beziehung zur „ Badischen historischen Kommisiion" , die
anderes zu tun hat , als sich um Ausgrabungen zu kümmern. Er ist
Präparator an der Gr . Staats -Altertümer -Sammlung und arbestet in
Hoffenheim im Auftrag des Direktors der letzteren, der selbst gegen¬
wärtig verhindert ist . Das Skelett fand sich in „hockender Stellung " ,
.d. h . liegend , mit aufgezogenen Beinen . Dafür , daß es „ein Krieger"

gewesen wäre , spricht aber nichts ; eine „Lanzenspitze aus Feuerstein"

ist nicht vorhanden , sondern nur ein Feuerstein -Mefferchen ; die übrigen
hübschen Stücke aus Stein sind keine Waffen , sondern allerlei Werkzeuge ,
mtt denen man sich allerdings vielleicht im Notfälle auch wehren konnte .
Me Bestattung gehört der jüngeren Steinzett an ; die über ihr gefun¬
denen sind spater anzusetzen .

— München, 14. Sept . Kapellmeister Schilling - Ziemsie « , der kürz¬
lich im Frankfurter Opernhaus me Meistersinger , Fidelio und Manon
erfolgreich dirigierte , ist nun auf drei Jahre als erster Kapellmeister
für diese Bühne verpflichtet worden. — Der Heldentenor des Breslauer
Stadttheaters , Herr W. Günther -Brann , ein Schüler des bekannten
Berliner Gesanglehrers Dr . M. Alfieri , wurde nach zwei höchst erfolg¬
reichen Gasffpielen unter günsttgsten Bedingungen ab 1909 für 5 Jahre
an die Münchener Hofoper engagiert .

' — Wien, 15 . Sept . Ferdinand Gregori , das auch literarisch viel¬
seitig tätige Mitglied des Wiener Burgtheaters , ist zum Professor er¬
nannt worden. Er hat die Auszeichnung als Leiter der Schauspielschule
des Konservatoriums erhalten , die am 1. Januar 1909 verstaatlicht
wird.

— Brüssel, 15 . Sept . Die „ Köln . Ztg ." meldet : Der in Brüsiel
verstorbene Multimillionär Samson wurde am 11 . ds . Mts . im Mainzer
Krematorium eingeäschert. Er hat , wie der in Mainz zur Erledigung
der Formalitäten iveilende Testamentsvollstrecker Professor Waldeyer-
Berlin privatim mitteilte , sein aus 30 Millionen geschätztes Bermözm

zmn größten Teil der Berliner Kunstakademie vermacht; dre Münchener
Akademie soll eine halbe Million erhalten . — Dine Bestätigung dieser
Nachricht war Ls jetzt nich-'""- . -

hd Brüsiel, 14 . Sept . (Tel . ) Interessante Versuche mit draht¬
loser Telephonie wurden zwischen dem in der Brüsseler Vorstadt Forest
aufgestiegenen Ballon „Condor " des Aeronauten Robert Goldschmidt
und einer auf dem Tnrm des Brüsseler Justizpalastes eingerichteten
Station unternommen. Alle Experimente gelangen ausgezeichnet.
Auch die vom Eiffelturm in Paris abgegebenen Morse - Zeichen wurden
im Ballon sehr deutlich ausgenommen.

Die Richard Wagner - Festspiele im Münchener
' Prinzregententheater .

(Eigenberichtder „ Bad . Presse" .) > .
D . München, 14. September .

— Das Prinzregententheater hat nun seine Pforten geschlossen ; je
dreimal wurden im Jahre 1908 auf der Gasteighöhe der „ Ring des Nibe¬
lungen"

, „Die Meistersinger " , „Tannhäuser " und „ Tristan und Isolde "

gegeben . Ein gewalliges Programm . Um so mehr verdient es Aner -
kennung , daß in diesem Jahre die Münchener Hofbühne mehr als bisher
es mst eigenen Kräften besttitten hat. Vor allem hat man gänzlich auf
Dirigentengastspielc verzichtet , mit denen man in früheren Jahren selbst
bei Meistern efften Ranges wie Nrkifch nicht die besten Erfahrungen
gemacht hat . Sen Löwenanteil an der Arbeit traf natürlich Felix Mottl .
Mit Wehmut gedachte der Karlsruher bei dem wunderbaren Leben, das
die Wagneffchen Partituren unter seinem Zcnkberftab gewannen , ver¬
gangener Zeiten. Auch Fischers und Röhrs Dirigentenlefftungen ver¬
dienten volle Achtung . Me szenische Arbest wurde von den Regisseuren
Fuchs und Wirk und dem genialen Techniker Klein getan ; sie hielten im
großen ganzen auf der von Possart gewiesenen Bahn ; vielfach kennte man
«in Weiteffchreiten in dem mst feinem Geschmack neu auSgcstatteten
Liebesdrama „Tristan und Isolde " bemerken , manchmal aber auch ein
gewisses Stagnieren .

Das Prinzip , mst eigenen Gesangskräften möglichst auszukommen ,
ist vor allem im ersten und letzten Zyklus durchgeführt worden und auch
hier hat man die wenigen Gäste fest Jahren mst dem Ensemble und dem
Hause aufs innigste vertraut . Was man heuer über Bayreuth hört , so
scheint kein Zweifel zu bestehen , daß die soliftischen Leistungen der
Münchener Festspiele höher standen . Auch hier darf es einen Karlsruher

.freuen, daß ein ehemaliges Mitglied unserer heimischen Bühne, als

künstlerische Gesamterscheinung an erster Stelle zu nennen ist . Zdenka
Faßbenders Isolde und Brünhilde haben nur noch Feinhalsens HanS
Sachs und, wenn es auch sonderbar klingen mag, den Beckmesser von
Joseph Geis zu Rivalen . Ihre grandiose Darstellungsgabe ist seit ihrer
Karlsruher Zeit noch reifer und reicher geworden , und auch stimmlich war
sie ihrer Aufgabe voll gewachsen. Der Schlutzmonolog der Götterdämme¬
rung klang , als ob durchaus keine so ungeheure Anforderungen an ihr
Organ vorher gestellt worden wären.

Neben die berühmtesten Wagnertenöre der Gegenwart Ernst Kraus ,
Knote und Burgstaller trat heuer auch ein Karlsruher , Hans Tänzler ,
der ja den Münchnern kein Fremder ist und eine schöne Hoffnung bc» ;
deutet . Er sang einmal den Tannhäuser und zweimal den Ritter !
lLtolzing mit schönem Erfolg. Er war eine neu- , aber vollwertige Er » ,
scheinung vor allem als Stolzing . den er noch nie in Münehen gesungen
hatte . Me Frische und Natürlichkest , mit der er den Charakter des '
fränkischen Ritters anpackt, wirkt geradezu, erquickend nach der üblichen
Theateffchablone und Routtne. Hier decken sich offenbar restlos Be¬
gabung .und Aufgabe . Die Münchner Kritik hat dies wohl doch zu
wenig erkannt ; vielleich im Hinblick darauf , daß Tänzler in wenigen
Jahren eine Säule der Münchener Hofoper werden soll , hat sie ihm
gegenüber einen leicht pädagogischn Ton angeschlagen , der aber under -
kennbar dem wohlwollenden Wunsche enffprang, ein ungewöhnliches
Talent in seiner Eniwicklung zu fördern.

Als Karlsruher zu Karlsruhern habe ich hier gesprochen , darum sei
nur noch kurz erwähnt, daß auch die nichtgenannten Solisten durchweg
auf Festspielhöhe standen . Der Erfolg ist darum dem Unternehmen treu
geblieben. Jede Vorstellung war ansverkauft und das internattonale
Reisepublikum bildet nach wie vor den zahlreichsten Teil der Zuschauer.
Me Münchener Festspiele gehören bereits zum festen Programm der
Snobs aller Nationen ; das ist vielleicht nicht im Sinne WagnerS , aber
ersteulich für die Kasse der Hofbühne und vor allem für das Wirtschafts-
leben Münchens. • r « *

Vermischtes.
<= Berlin , 15 . Sept . (Tel .) Der Parsevalballon ist heute

vormittag 8 Uhr zur Inständigen Probefahrt aufgestiegen . Die
Führung /hat Lauplmann Kehler . Der Ballon schlug dieselbe ,
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* Oftersheim (A . Schwetzingen, 15 . Sept . Wie das „M .
Wksbil ." hört, ist der hiesige Ratschreiber Löhr wegen Unter-
Magnugen vom Amte suspendiert und Untersuchung im Gange .* Iffezheim, 16. Sept . Die gestern gelandete Leiche wurde als die
teS Fischers Martin Ahler von . Bischheim rekognosziert.--- Ranental ( A. Rastatt ) , 15 . Sept . Die gestrige GemeinderatS-
l»ahl hatte ein trauriges Nachspiel . Der Wahlkampf artete lt . . Rst.
Tgbl. " zu einem richtigen Kampfe aus , bei dem leider auch das Messer
üne große Rolle spielte . Der verheiratete Anton Braun brachte dem
erdigen Gregor Scherer sehr schwere und dem verheirateten Wilhelm
Baumstark leichte Verletzungen bei . DaS Leben des Scherer ist in
Gefahr.

R . Grauelsbanm (A. Kehl ) , 14. Sept . Am Sonntag nacht geriet
der Korbflechter Friedrich Ludwig und der Korbflechter Karl Walther ,
beide von hier , in Wortwechsel , welcher in eine Rauferei ausartete .
Hierbei zog Ludwig sein Dolchmesser rrid brachte dem Walther über dem
linken Auge eine lebensgefährliche Stichwunde bei . Der Täter wurde
verhaftet .

=1= Schonach, 18 . Sept . Der Sohn des Zimmermeisters Feiß stürzt«
von einem Neubau ab und zog sich schwere Verletzungen zu.-ft Zimmerholz ( 0 . Engen ) , 15 . Sept . Von mehreren Jungen ,
die ungelöschte « Kalk in eine Flasche füllten und Waffer zugoffen , wurden
zwei durch die plötzliche ExplosicM der Flasche schwer verletzt .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 15. September.

~ Das Ende der GerichtSferien. Heute haben die Gerichtsferien
ihr Ende erreicht . Die Rechtsgeschäfte werden bei den Gerichten nun
wieder in vollem Umfange ausgenommen.

^ Jubiläum . Heute feierte der Werkmeister V . Steinbach in der
NLhmaschinenfabrik Junker u . Ruh das Fest seiner 25jährigen Tätigkeit
in genanntem Betrieb . Während dieser langen Zeit hat er sich das
Wohlwollen und die Achtung seiner Chefs sowohl als seiner Vorgesetzten
und Mitarbeiter in reichem Maße erworben, was auch bei der Ueber -
reichung zahlreicher Geschenke zur Geltung kam. Am Vorabend brachte
der Gesangverein der Fabrik unter der Leitung seines Dirigenten Herrn
Lechner dem Jubilar ein Ständchen.

2 Künstlerkonzerte. Die Konzertdirektion Hans Schmidt wird in
kommender Konzertsaison, wie alljährlich, einen Zyklus von nur ganz
erstklassigen Konzerten im Abcmnement veranstalten , ein Unternehmen,
auf welches wir hiermit das mufikliebenbe Publikum unserer Residenz
ganz besonders aufmerksam machen . Nähere Angaben werden in aller
Kürze veröffentlicht .

Telegramme der „Bad. Presse41

----- Dortmund , 15 . Sept . Der Landtagsabgeordnetr und
frühere Reichstagsabgeordnete Hilbeck ist in der vergangenen
Nacht gestorben.

hd Genua , 15 . Sept . In der vergangenen Nacht explo¬
dierte eine Dynanritpatrone vor der Billa , welche die Tochter
Giolfttis mit ihrem Gatten bewohnt . Verletzt wurde niemand ,
dagegen ist der Materialschaden ziemlich beträchtlich. Es handelt
sich anscheinend um ein politisches Attentat , da die Tochter Gio -
littis bereits vor mehreren Tagen durch anonyme Briese bedroht
worden war . . -v

Zmn Bülow-Jnlerview.
— London , 16 . Sept . „Daily Chronicle" schreibt zu den Veröffent¬

lichungen über die Unterrebnng des Fürste» Bülow mit Sidney Whit-
man : Der Reichskanzler Fürst Bülow hat eine bei Staatsmännern , die
in den vordersten Reihen stehe» , seltene Tugend. Er ist sehr aufrichtig
»nd freimütig . Fürst Bülow hat bei Gelegenheit die deutsche Politik,
besonders hinsichtlich des Flottrnbanprogramms , in sehr geschickter Weise
verteidigt . Niemand in England hat jemals geleugnet, daß bei der
gegenwärtigenSachlage in Europa für Deutschland eine große Armee not«
wendig sei. Die öffentliche Meinung in England ist in der Tat durch das
deutsche Streben nach der Vorherrschaft zur See und z« Lande be»n-
rnhtgt . Die Beherrschung des Meeres ist von vitalstem Interesse für
Englands Existenz. England wird deshalb jedes Opfer bringen , um
jene zu bewahren. Wir wünschen , daß wir das System der in dem
lächerlichen Gefasel über dentsche Spione so offenkundig zu Tage ge¬
tretenen und von Tag zu Tag wachsenden Reizbarkeit des Engländers
in AbrÄe stellen können . Wir gestehen ein, daß diese Symptome be¬
schämend find. Dies find Sitten und Charnkterzüge, die des Engländers
«nwürdig find . Glücklicherweise ist dieser krankhafte Zustand charakte¬
ristisch nur für einen Teil des englischen Volkes .

Sozialdemokratischer Parteitag.
--- Nürnberg , 16. Sept . (Tel .) In der heutigen Vormittags «

fitzimg des Sozialdemokratischen Parteitages begründete bei Besprech¬
ung der Franenorganisation von Elm -Hamburg den Antrag : „Zur
Leitung und Verwaltung der sozialdemokratischenVereins - und Kreis ,
orgamfatipu find , wenn möglich , Genossinnen heranzuziehen, ebenfalls
zur Leitung der gesamten Partei ." Der Antrag v . Elm unterscheidet
sich, wie er ausführte , von dem Antrag des Parteivorstandes insofern.

als er nicht überall sagt : „es muß !" Er , Redner , sei der Meinung ,
wenn man den Frauen eine Verpflichtung auferlege , so könnte es
zwischen Man « und Frau zu Streitigkeiten kommen .

Frau Zietz-Hamburg bezweifelt, daß' von Elm die Gleichberechti¬
gung der Frauen wolle . Elm sage, daß es zu Streitigkeiten zwischen
den Eheleuten kommen könnte . Vielleicht hat er in dieser Beziehung
schlechte Erfahrungen gemacht . Es gebe keine besondere Frauenfrage ,
diese sei ein Teil der sozialen Frage und könne nur von diesem Stand¬
punkte aus beurteilt werden. Die Frau müsse Schulter an Schulter
mit dem Manne kämpfen, wenn die bürgerliche Gesellschaft gestürmt
werden soll.

Nachdem verschiedene Redner für und wider den Antrag v . Elm
gesprochen hatten , führte der Antragsteller noch auS : Man dürfe nicht
gezwungen fein, Frauen unter allen Umständen in den Vorstand zu
wählen. Es gehe nicht an , daß . wenn Frauen in der allgemeinen
Organisation kein Mandat für den Parteitag erhalten , sie berechtigt
find , eine Fraueuverfammlnng einzuberufen und sich von dieser ein
Mandat ausstellen zu lassen . Das wäre Bevorzugung und keine Gleich¬
berechtigung. Ihm komme eS vor , als wenn beabsichtigt würde, den
ganzen Parteitag unter den Pantoffel zu bringen .

Bezüglich der Frauensrage gelangte schließlich der Antrag
' des

Parteivorstandes zur Annahme. Danach ist jede Genossin verpflichtet,
der sozialdemokratischen Parteiorganisation ihres OrteS beizntreten .
Politische Sonberorganisationen der Frauen sind nicht gestattet. Un .
abhängig von den Vereinsabenden der Männer find für die weibliche»
Mitglieder Zusammenkünfte eirtzirvichten die der theoretischen und
praktischen Schulung der Frauen dienen. Die weiblichen Mitglieder
erhalten eine den : Verhältnis entsprechende Vertretung im Borstande.
Diesem muß jedoch mindestens eine Genossin angehören.

Die Beratungen wandten sich dann der
parlamentarischen Tätigkeit

zu. Mg . Eichhorn - Berlin führte aus : Niemand habe geglaubt,
daß der Block eine so lange Lebensdauer habe. Man habe eben mit der
politischen Charakterlosigkeitdes Liberalismus nicht gerechnet . Der Vor¬
schlag Eisners , bei Beratung des Verrinsgesetzes Obstruktion zu treiben,
war falsch.

Rechtsanwalt Dr . Kurt Löwenfeld -Berlin erklärte , e§ fei bedauer¬
lich, daß Heine in den sozialistischen Monatshefte« die politische Organi¬
sation für Leute unter 18 Jahren als überflüssig bezeichnet, weil diese
politisch zu unreff seien . Damit rechtfertige er das Verhalten des
Blocks anläßlich des Bereinsgefetzes .

Die Anträge bezüglich obigen Thema? wurden der Fraktion zur
Berücksichtigung überwiesen.

fick Nürnberg , 16. Sept . ( Tel . ) Zu Beginn der heutigen Sitzung
des sozialdemokratischen Parteitags hatte Singer mitgeteilt , daß der
gestern von Rosa Luxemburg scharf angegriffene Genosse Dr . Mauren -
brecher , der nicht Delegierter ist, eine Gegenerklärung gesandt habe. ES
siel unliebsam aus, daß Singer diese Erklärung nicht wörtlich verlas ,
sondern sie kurz skizzierte . Ob die große Budget-Debatte heute noch be -
ginnt , ist zweifelhaft geworden . Nach Bebel wird der badische Land¬
tags -Abgeordnete Dr . Frank die Haltung der badischen
F r a k t i o n, der Abgeordnete Timm die Budget-Zustimmung der Bayern
zu rechtfertigen suchen.

aber man müsse sich gleichwohl über die Eintracht des neue« Sultans '
und Pichvns freuen , die beide die Algecirasakte anrnfen .

Der frühere Minister de Laneso» schreibt im „Bizcl e" : Abb d
Asis habe nach seiner Niederlage durch seine Flucht ins französische Lager
seine Abdankung selbst kundgegeben . Frankreich und Spanien hätten
Europa sofort den Vorschlag nnterbreiten müssen , den Sieger alS T«u» ,
verä« von Marokko anzuerkennen. Man hätte auf diese Weffe Woche»,
lange Preßerörterungen und diplomatische Besprechungen vermieden,
die für den europäische « Frieden wenig günstig gewesen seien .

Weiteren Text siehe Seite 4 nnd 6. ^

Telegraphische Kursbericht«
vom 15. Seprember .

811 .60
810.15
851 .-

av.
16 .23

Zur „»aroNttilischen Angelegenheit .
fick Paris , 15 . Sept . General Liautey ist gestern hier eingetroffen

und wird heute mit dem Ministerpräsidenten Clemeureau und dem
Minister des Aeußern^ Pichon , Besprechungen haben.

Frankfurt «, M.
(Ansangskurse.)

Oest. Ered^-A. 202.25
Llsc. Äoan-A. 178.80
Dresdener B.«A. 147 .35
Oesl.Staatsb.-A« 148 .-0
Lombarden 23.36
Gotthardbahn-A. — —

Teickenz: abgejchw.
Frnnksnrt a. M.

(MitteUursr̂
Wechsel Amsterd , 168 .07

_ Antwerpen808.88
„ Italien 811 .—
„ London 208.38
„ Paris
„ Schweiz
„ Wien

Privatdiskonto
Napoleon» —
3 °Deutsche Reich ?»

lnleih- 03 .25
3 '/. do. 83 .80
‘i llz Pr. Tons. 92.30
4"/. Jtal. Rente 104.80
i °/, Oesi. Goidr. 08.70
47,7 °Oe,'t.SUb»r 80 .26
3'/. i. Portug . 81,50
l '/o 1880 Russe » 84.26
4°) , Serben 80.80
4°/, Span. Ext. 06.10
4'/oU

'
ngar.Gotdr. 93.55

47»Ungar.Staatsr.S2.95
Badische Bank —.—
Kom.-DtSt, Bank 109 .—
Darmstädter „ 138,40
Deutsche Bant 23».ö0
Distonto 178^ 0
Dresdener Bank 147,50
Oestr .Lä«derbank 111.—
Rhein. « reütt-Bk .133.80

„ Hyp.-Äk. 191,50
Schaassh. Bank
Wiener B^-B,
Lttomanbant
Bochum

4A , 1897 Argent. 86.50
5° , 1396Lbinesenl02.30
4V/ » 1898 » 97 .80
5°/, Mexikaner amort.

innere 1—IV 97.25
5»/, dito cons.

äutzere 1890 —.—
4%*/« Rufs. Staats¬

anleihe v. 1005 06 .80
4"/i>do . Rente 1002 83.85
4°/, Türken unifiz.

von 1008 9410
Türkisch« Lose 147,10
Bad. Zuckers. W. 189.80
A. Elektr.-Ges. E. L27.—
Elekt .-Ges.Schuck . 119.—
Maschin-Gritzu« 211,—
KarlSr. Majchin. —
H^A. Packetsahrt 109.—
Nordd, Lloyd 91,70

Rachbssrse
(27. Uhr Nachm.)

Oest. Srevit-A. 203 .35
Deutsch« B.-A. 239.50
Dlskonto-Comm. 178 .76
Dresdener Bank 147,60
Ost.S - Bahn ('6r.) 148.60
. SüdbahnLomb . 23.20

Tendenz: ruhig.

Phönix 185 .50 >
Dynamit Trust 15975 :
« tlg.Slek^« es. L. 286̂ 0
Etett-Ä. Schlickert 117,20 :
Westeregel« 18630 :
D .PtAallpatr , M378 .70
Msch..Sk. « ritz«er309 .—
BZrSln-Rottweil .23430
Brauerei Siuuer 268.— '
P^Üng. K. Psdbr. 93.—
Pest.-Ung- K. Obl. 03.70
Ug. Schmalbahn 1 93.—
Privatdiskonto 3 %

'

139 .20

Die französisch -spanisch « Marossko -Aote .
— Parts , 15 . Sept . Die Blätter sprechen im allgemeinen ihre

Befriedigung über die französisch -spanische Note auS :
„Petit Puristen " sagt, die Rote erscheine in einem besonders

gut gewählten Augenblicke, da das Schreiben Mulay HasidS im Voraus
den daselbst aufgesteNen Bürgschaften und Grundsätzen zustimme.
Frankreich urch Spanien haben vorläufig mit den eigenen besonderen
Forderungen Tabula rasa gemacht , um die interessierenden Forderungen
oder solche, welche sie berechtigter Weise , den Mächte « zuschreiben Wunen.
inS rechte Licht zu setzen.

„F i S a r o" meint , man werde die Not« erörtern , aber niemand
werde ihre Mäßigung und ihre vollständige Uebereinstimmung mit den
Grundsätzen der Algecirasakte bestreiten können . Europa möge sich
hüten, die Bereitwilligkeit̂ welche Mulay Haftd in seinem Schreiben an
den Tag lege , durch Tüfteleien zu entmutigen. Ein rasches Einver¬
nehmen werde den Eindruck von Europas Solidarttät Hervorrufen, wel¬
cher gerade jetzt, wo so viele einst so leicht zu lenkende Völker erwachen ,
wichttg sei.

Der ministerielle „Radikal " schreibt : Es sei kein Einspruch, kein
Vorwand zu einer Mißstimmung vorauszusehen, wenn man den festen
Wille» habe , endgültig nnd rasch die marokkanische Krise zu beendigen.

Die gleichfalls regierungsfreundliche „Petite Republique "
sagt, daß die Gerechtigkeit und Selbstlosigkeit, von der die Note beseett
sei , keineswegs einen Verzicht auf Rechte bedeute . Es gebe einige
Fragen , die zwischen Frankreich und Spanien einerseits und Mulay
Haftds andrerseits zu regeln seien .

Der antiministerielle „Rappe l" meint ironisch , Mulay Hafid
habe 0tmr mit seinem schnellen Briefe den Minister Pichon geschlagen .

ruhig.

144 .50
225 .30
213.-
200.- -
207,80

99.80

Lanrahütt«
Gelsent.
Harpener

Tendenz:
(Schlußkurje).

4°/MueBad.1908
4«/, Bad. 1901
31/«*/» » abg. t. Fl.

dto. l. Ri.
3 »/. »/« 1892/94
8 -/.»,, Bad. 1000
37. '/» . 1002
37, »/. Bad. 1904 91 .40
87, '/°Bad . 1007 01 .30
‘i ’U Bad. 1806 84.50
4*/, Bayern 1007101,50
4<7eWürttd. 1907 101.30
4'/,Sth. H^Pfdb. b.

1012 97.50
4»/. „ 1917 99.-
3Vs%

'
. 1914 80.90

92.95
91 .65
91.50

Berlin (Anfaugskurst).
Ost. ckrebit-Ättlen 202 .40
Bert. Handeksg. 160.60
Komm.-Lisr^Bk. 100 .—
DarmstädterBank 128.10
Deutsch « Bank W0B0
Lislonto-lkomm. 178,30
Dresdener Bant 147 .80
Batt. ». Ohi» 10LÄ)
Bochullt. Gu3staÜl235.10
DortimUnionhisii . —
B. KÜ-. u. Laurah. 213.90
Harpener 208.—

Tendenz : unentschied

91 .10

99.75
02.20
83.80
92.10
83 76

« - »« » (Schlubkursê
3»/. '/. « ad. 1900
37. '/. » 1904
37, «i « . 1907
4o/vSt..A»l. 1007
37,7 « Retchsanl.
3°/» Rkichsanteih«
3tz,»/, Preug. E.
37, dito
47-7°Rusjen190S 97. -
4 7«

»s, Japaner„ 91.70
Oest . Kreditact. 202.20
DiSkonto-Komm. 178.40
Dresdener Baut 147.60
Ratt»Bk.s. Dtschl, 119.90
«om^-Di»!^Ba»r 109.30
Ost.Staat,v .(frz.) 148 .70
ttanada-Paeifie 172 .—
Bochumer Gutzst. 225.—
B.« ö.- mLanrah. 212 .—
Äeljenkbvergwerk109.50
Harpener 207 .50

Berlin (Nachbvrstck
Oest. Kredit.« !!. 20^ 90 .
Bert. Hand.-G»h 169ch0
Deutsche B -̂A. 289ch0
Disk. Komuu-A. 1/8,40
Dresdener B.-A. 147.70
Lomb„ Ost. Südb. 23.20
« alt. «. Ohio 100 .90
BochnmerGuß st. 325 20
Dort« . U« Ott. 6 . SvchO
Lanrahütt» 212.20
Getjeukttchen 199.M
Harpen « 207 .60

Tendenz: ruhig,
Wie » (10 Uhr.>

Ost. Kreditaltie« 044.—
, Äänvervank 440—
_ Staa » d. (srz.) 694 .50

Lomb. ( vst.Südb.) 122 .-
Marknote« 117.45

gst. Krournreat« 96.40
st. Papierrmt« 98.20

Ungar. Golde, 111.20
Ung. Kronenrent» 92.85 '

Tendenz: ruhig.

Barts .
8»/o ftanz . Rente SSM
4»/o Italiener —
47, » panier 96.60 .
4°/a Türt^ unifiz. 95.90
Türkisch« Los« 17?.- !
BanqueQUoma« 738.—
Rio Tinto 17.55

« »«» »» .
Ehartered 177. Sh. .

137 .
17. .
&
77. ,97.

»27, '

de Beer»
Gast Rand
Goldsiews
Randmlnes ' 7 •
Anaconda
Atchijou common

0 preserred
Chicago, Mikwaute

and St . Pank 1457»
Denver preferred 28'/.
LuoiSvill« Rasho, 113—
Union Pacific 170 '/,
United » tat. Steel Eorp.

commo 48 '/,
dito perierred 113 '/,

Beiträge für Brandgefchädigte.
? Karlsruhe , 15 . Sept . Für das abgebrannte Lahrer Waisen-

und Rettnngshaus in Dinglingen sind eingegangen :
Bon Frau I . D . 1 Jt , Dr . Cromer 10 M, E. B . 1 M, Ungenannt

5 <M. zusammen 17 M. Im ganzen mit den schon veröffentlichten
159 M — 176 M.

Weitere Gaben nimmt die Expedition der „Badischen Presse"
entgegen .

Richtung ein, welche das Militärluftschiff in der Nacht von Frei¬
tag auf Samstag genommen hat : längs der Hamburger Bahn
nach Stendal . Bald nach dem Parsevalballon stieg auch das
Militärluftschiff auf . In der Gondel befanden sich die Majore
Groß und Sperling . Es erschien um 11 Uhr vormittags über
der Straße Unter den Linden , führte eine Reihe von Manövern
gegen den Wind aus und nahm dann die Richtung gegen den
Tegeler Schießplatz, wo es um 11 1/2 Uhr nach dreistündiger Fahrt
landete .

fick Dresden , 15 . Sept . Mel . ) Am Elbnfer unterhalb Blasewitz
wurden gestern nachmittag um 3 Uhr zwei zusammengebundcne Leichen,
anscheinend ein Liebespaar , angeschwemmt . Sie waren anständig ge¬
kleidet , doch fand man nur zwei Pfennige und einige Schlüssel in ihren
Taschen . Nach ärztlichem Ausspruch haben sie erst in der vergangenen
Nacht in der Elbe ihren Tod gefunden. Die Taschenuhr des Mannes
war um Vz3 Uhr stehen geblieben. In de» Leichen wurden heute die
18 Jahre alte MaschinenschreiberinAurora Hertelt und der 20jährige
Harölungsgehilse Arno Dittrich, beide aus Dresden , festgesttllt . Der
letztere , der in einem Dresdener Geschäft cmgestellt war , hatte sich
Unterschlagungen zu Schulden kommen lassen , was wohl der Grund
zu dem tragischen Ende des Liebespaares gewesen sein dürfte .

Unglücksfälle .
fick Gelnhausen, 15 . Sept . (Tel . ) Die 18jährige Tochter des

GastwtttS Böttcher in Neuenschmitten kam durch Unvorsichtigkeit dem
Feuer zu nahe. Ihre Kleider gerieten in Brand . In ihrer Angst lief
sie auf die Sttaße , ihrer Mutter entgegen. Als es gelang , die Flammen
zu ersticken, hatte daS Mädchen bereits so schwere Brandwunden erlitten ,
daß eS kurze Zett darauf verstarb.

— Aachen, 15 . Sept . Auf der an der holländischen Grenze bei
Heerken gelegenen Grube „Lanra " ereignete sich gegen 8 Uhr ein« Ex¬
plosion des Hauptkessels und drei kleinerer Kessel. Nach unbestätigten
Mtthrichten sollen mehrere Menschen zu Schade « gekommen sein . Eine
Meldung spricht von drei Toten , vier Schwerverletzten und drei noch
unter den Trümmern liegenden Personen.

X Aachm, 15 . Sept . (Tel .) Nach den neueren Meldungen
wurden bei der Keffelexplosion auf der Grube „Laura " insgesamt
fünf Personen getötet und sechs verletzt , darunter drei schwer.

--- St . M- tttz, 14. Sept . Seit vorgestern wird h,er ein junger
Deutscher vermißt , der sich als Gottlieb Hoffmann aus Heidelberg em-

'̂ chrzeb »»8 <tnQrö( er wolle eine kleine Bergtour machen und Samstag ,

den 12. September wieder zurückkehren ,
auf der Suche nach dem Vermißten .

fick Innsbruck , 15 . Sept . (Tel .) Der bayerische Tourist
Michael von Bart ist am Col Negro in den Dolomiten abgestürzt
und blieb 16 Stunden verwundet liegen , bis ihn Führer fanden
und nach Alleghe brachten .

fick Paris , 15 . Sept . (Tel .) Ein Telegramm aus Agen
(Garonne ) meldet : Der Dampfer „Gascogne ", aus Bordeaux
kommend, welcher zwei unbeladene Schiffe im Schlepptau führte,
ist im Aermelkanal infolge einer Kesirlexplosion gesunken. Der
Kapitän und drei Matrosen find ertrunken. Der Unfall ereignete
sich in der Nähe von Fourques . Die Ursache der Katastrophe ist
noch unbekannt. .

Die Cholera .
= Petersburg , 15 . Sept . (Tel .) Vom 10 . August bis

14 . September erkrankten hier 401 Personen an Cholera . Es
starben 98 an der Epidemie . Seit Ansbruch der Seuche in Ruß¬
land find insgesamt 6747 Personen erkrankt und hiervon 3130
gestorben.

— Petersburg , 15. Sept . (Tel .) Die Städte Petersburg , Kiew ,
Jekaterinoslaw und Taschkent wurden für choleragesährlich , die Gon
vcrnements Petersburg , Moskau, Tschernikow und Tomsk, das Irans
kaspifche Gouvernement, sowie die Provinzen Sys Daria , Samarkand ,
Ferghana und die Eisenbahnlinie des Petersburger Knoten für cholern
bedroht erklärt .

X Karlsruhe , 15 . Sept . An Spenden für die Brand¬
geschädigten in Donaueschingen sind bei der HauptsammelstelleVier Rettnngskolonnen sind für Karlsruhe , der städtischen Sparkasse , insgesamt 31019 £ >
80 ^ eingegangen . Am 20 . ds . Mts . wird die Sammlung ge¬
schlossen werden. Xvi -yw ' ' " X

Beitxäge zum Zeppelinsfonv .
— Karlsruhe , 15 . Sept . An Befträgeu zur Nationalspende

für den Grafen Zeppelin sind bei der Expedition der „Badischen
Presse" weiter eingegangen :

Urtteroffizierkorps 1 . Abtl. Arttllerie -Reyt . und 5kantine mit Per¬
sonal 9 .80 Jl .

Im ganzen mit den schon veröffentlichten9252 .88 ’Ji — 9262 .38 dH,
Expedition der „Badischen Presse".

LorrLurrsL - los Materialien hergestellte, für die
zarte Haut der Frauen und Kinder seit Jahren bewährte MY rrho¬
lt n s e i f e , denn sie allein enthält den cosmet . Bestandteil „Myrrhülin "
mtt anerkennender Schönheitswirkung aus die Haut . 6961«

Ci . London, 15 . Sept . (Privattel .) Die englische Regie¬
rung hat die umfassendsten Maßregeln getroffen , um die Ein -
führung der Cholera aus Rußland zu verhüten . In allen eng¬
lischen Häfen wird strengste Kontrolle ausgeübt .

Wetter - «nd Hochwasser-Nachrichten .
= s Wladiwostok, 15 . Sept . Seit vier Tagen wütet ein

Taifun in Rikolsk. Das Gebiet des Uffnri ist infolge starker
Regensälle überschwemmt.

CI. Newyork, 15 . Sept . (Privattel . ) Me aus Pennsyl¬
vania (Ohio) gemeldet wird , ist seit sieben Wochen kein Tropfen
Regen gefallen . Es herrscht große Rot . Diele Fabriken haben
die Tätigkeit eingestellt.

Geschäftliche Mitteilungen .
Der Weltmeister Piet Drckentmann vollbrachte gelsgentlich de¬

in vergangener Woche in München ausgefahrenen Rennens eine groß¬
artige Leistung. Er berichtet hierüber den Brennabor -Werken, Bran¬
denburg a . H., deren Marke er zu seinen Rennen benutzt: 100 Km-
gewonnen gegen Theile, Salzmann , Robl, Weltrekord in 64 Minuten
30' / - Sekunden ohne geringsten Defekt." Brennabor ging aus diesem
schnellsten aller bisherigen Rennen als doppelter Sieger hervor» da
außer dem ersten auch der zweite Preis auf dieser sich überall auS-
zeichnenden Marke gewonnen wurde. 3125«

Etwas ganz Neues und Eigenartiges bietet die demnächst a« S -
fpielende Darmstädtrr Ansstellungs- Lotteri«. Der Haupttreffer von
15 000 Mark wird in Bar ohne 'eben Abzug ausbezahlt und die Gewinne
von 50 Mark aber können auf Wunsch ebenfalls gegen Bar erhoben
weoden. Was aber dieser interessanten Lotterie noch einen ganz be¬
sonderen Reiz verleiht, ist die den Gewinnern bei den Wertgewinnen
freigeftellte Auswahl der Gewinne nach eigenem Bedarf und Geschmack.
Und hierin bietet die Tarmstädter AnZstellung eine so apparte und groß«
Auswahl, daß jeder etwas Paffendes j .nden kann. Diese neuartige Ein¬
richtung sichert den Losen eirwn sehr flotte» Absatz, zumal dl« Gewinn- !
chancen um mindestens 10 Prozent besser find, als bei anderen derartige » ,
Lotterien. Siehe Inserat . T77S» ,
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Der üerein 1 Verbesserung der FrauenMeidung Karlsruhe
veranstaltet

einen Turnkurs für Frauen und
Mädchen .

Der Kursus bezweckt die kraftvolle und schifnheitliche Entwicklung des Frauen ,
körpers . Unter sachgemässer turnerischer und Ärztlicher Leitung soll eine gleich massige
Ansbildung der gesamten Körpermuskulatur erzielt werden mit besonderer Berücksichtigung
der beim Frauen - und Mädchenturnen meist vernachlässigten Leibes - und Riickenmuskulatur .

Aerztliohe Aufsicht
Herr Dr. med . H . Pauli ,

Frauenarzt .

Turnerische Leitung :
Herr A . Leonhardt ,

Turnlehrer am Grossherzogi . Gymnasium und
Assistent a. d . Turnlehrerbildungsanstalt -

Dauer des Kurses« 1. Oktober 1908 bis 1 . August 1909 mit Einhaltung der Schulferien .
Uebungsstunden: Jeweils Mittwochs und Samstags von 7—8 Uhr in der Turnhalle der

Gütbeschule (Neues Reformgymnasium , Gartenstrasse ),
Für Mitglieder 15 Mk ., für Nichtmitglieder 20 Mk.
nehmen entgegen und . . 13142,2 .1
über den Turnanzug erteilen : •• “

Frau Ernstie Cadenbach , Boeckhstrasse 17 , II ; Fräulein Anna Cron , Hirschstrasse 92 ;
Frau Lina Pauli , Leopoldatrasse 38 ; Frau Elly Schneider , Moltkestrasse 5, II ;

Frau Lina Sternberg , Hirschstrasse 39 , • , < '

Preis des Kurses:
Anmeldungen
Auskunft

_ Aerztliche Anzeige .
gM - Ich bin bis Mitte Oktober verreist .
Die Namen meiner Vertreter sind in meiner Wohnung angegeben ,

13109

Von der Reise zurück .
Albert GUnzer, Dentist,

Amalienstrasse 26 ,
neben der Hirsch-Apotheke. 13184 .2. 1

Hingerichtet
sind alle Blicke auf die Erfolge der

Lütgens 8 Springer , inh. finton Springer
Erste u. grösste Desinfektionsanst . Süddeutsch .
Karlsruhe , Markgrafenstr. 52, Telephon 2340 .
Feinste Referenzen . Zahlung nach Erfolg .

Gegr , 1890. 12519 *

Einen großen Posten Tamcnledertaschen ,
feinste Ausführung , bedeutend unter Fabrikspreis .
Ebenso ein Posten halbseidene Dameu -
schirme mit farbigen Rand p . St. 4 .95 Mk.

Auguste David ,
17a Kronenstratze 17 a . b“**

Heirat .
Zivilingenicur , 35 Jahre alt , mit eigenem Büro in größerer Stadt

des bad. Oberlandes , wünscht, wegen Mangel an passender Gelegenheit , ans
diesem Wege häuslich erzogene, vermögende Dame , wenn auch vom Lande ,
kennen zu lernen , welche ein trautes Heim dem gesellschaftlichen vorzieht
Vermittlung durch Eltern oder Verwandte erwünscht , gewerbsmäßige Ver¬
mittlung verbeten . Diskretion Ehrensache. Gefl. Zuschriften mit Photo¬
graphie und Angabe der Familien - und VcrmogenSvcrhältuisse vertrauens¬
voll unter H . 721 F . an Haasenstcin afc Vogler A . -G . , Frei¬
barg i . Brg . 8132a

fertigt Masch. -u Banzetchnuugen ,
nebst Berechnung ., Kostenanschl. :c. Off.
u. »Konstrukteur ", hauptpostl . Karlsruhe . ;

ito| e ^IntiqnitätenS erfteigetung.
Die aus einem Nachlasse noch zurückgebliebenen Antiquitäten werden

LmtiMl itti \l Ls . Mts. , nachmittags 2 Uhr.
Markgrafenstraße 33

- gegen Barzahlung versteigert. Die Gegenstände sind :
Heiligenbilder , Uhren , Figuren , 1 Bischofsmantel , 1 Altarbild ,

1 Altarkelch, Kupfer - und Stahlstiche , Oelgcuiäldc , alte Schlösser
und Beschläge, 2 altdeutsche Kerzenlüstre , 1 Haumani -Atlas ,
1 silb. Becher, 2 silb . Dosen, 1 ant . Tellerchen , 1 Ring mit 5
Rosen und versch . Silbcrsachen , Zinn -Teller , -Platten , Schüsseln
und Krüge , 2 kleine Truhen , 1 Kupserhandfaß , Bücher, alldeutsche
Hauben , Säbel , Gewehre und noch Verschiedenes. 13173

Gabriel Gruggenheim ,
gUiktimmtor .

Für Dekorationsmaler
Empfehle meine

praktisch» Fachschule .
Unterricht im dekorativen Malen » Zeichnen in moderner Rich -
tnng nnd allen Stilarten . Blumen » Laudkchaiten, Ornament
und Aignren . — Beginn des Unterrichts 1. November .

Anmeldung an B34920 .2.1
Onill Entert , Atelier SaphierHraße 152.

RegelaSaelger
Schnell- o»jfp 3ostdampfer |

«von .

iHEniKli
EW YORK

direkt oder über
Southampton und Cherhosrf

Baltimore, Salveston , Cuba ,
Brasilien , « a La Plate

Nähere Aujkgnft erteilt
Norddeutscher Uoydjj

Bremen
oder dessen Ageatonfr

Karlsruhes Fr . Kern »Generalvertreter,Karl-Friedlichstrasse Nr. 22
Ecke Erbprinzenstrasse. ö

mp- Heirat,
Teilhaber eines gutgehenden alt .

Fabrikgeschäfts in einer größeren
Stadt Badens , 29 I . alt , kathol . ,
wünscht die Bekanntschaft mit einem
soliden Fräulein in Anfang der
20er Jahre , behufs Heirat zu
machen . Vermögen erwürrscht.

Damen , welche sich ein glückliches
Heim bereiten jvollen , werden ge¬
beten ihre ausführlichen Offerten
nebst Bild vertrauensvoll unt . Nr .
8115g . an die Exp . d . „Bad .Presse "
einzureichen . Vermittler nicht er¬
wünscht . Diskretion zugesichert, da
Ehrensache . Nicht konvenierendes
folgt sofort retour .

Heirat.
Junger Herr , 28 I ., Süddeutscher ,

Besitzer eines Hotels in der französ .
Schweiz, , wünscht sich mit einer geb .
Dame mit entspr . Vermögen zu ver¬
heiraten . Diskretion Ehrensache.

Briefe an ltt . B . c . s , poste ,
restante . Genf . 8082a,3 .2

Beamter , mittelgroß , blond, 27
Jahre alt , in guter Stellung , pen-
sionsberechtigt, sucht sich auf diesem
Wege baldigst zu verehelichen .

Offerten unter Nr . 8043» an die
Expedition der » Badischen Presse"
erbeten. z.g

Für ein 4 Woch. altes , gcs. « ind
(Mädchen) wird

spüege gekucbt
bei kinderlosem Ehepaar evaug . Kon-
fession . Off. unt . Nr . 8016a an die
Exped. der »Bad . Presse" erb. 3 .3

Dipl . Ing .

Für Karlsruhe ev. größeren
Bezirk ist das Alleinvertriebsrecht
eines ganz hervorragenden Ge¬
brauchsartikels , D . R. P . und
D. R. G . M . angcm. zu vergeben.
Der Artikel ist ohne jede Kon¬
kurrenz, dessen Schaffung von
Millionen von Frauen begrüßt
wird und ein

üriüpiirs Bedürfnis
für jeden Hausstand , gleichviel
ob reich oder arm , sowie für die
meisten Geschäfte. Großer Absatz
von allen Anfang an in den
meisten Geschäften fast aller
Branchen . Angenehme dauernde
Existeuz bei einem laufenden,
stets steigenden

Erforderlich .Barkap >tal M .1000.
Ernsthasi » Reflektanten erhalte »
ausführliche Offerte und Ren¬
tabilitätsberechnung . 8059s
Deutsche Jndnttrie - Gescll »

jg schaft für nteit. Apparate¬
bau, G. m . b . H .

DreSden -A., Fürstenstras, . 7v.

Bodensee !
Prachtvoll gelegen ist rin

rentables 8026 »

ßmschasttzit
nächst einer Eisenbahnstat .,
170 Morg . groß , arrond .

reichl. leb . u. tot . Jnv ., . um¬
ständehalber spottbillig zu
verk. Offerten nur von
Käufern u . „ Bodensee “
H. T. 4S16 an Rudolf
Blosse , München . 3.1

1 Haus mit Oekonomiegebäuden u .
Poststall in aufblühend . Stadt nebst
S '/L ha bestes ertragsfähiges Acker-
u . Wiesenland . Auch können weitere
31/2 ha Pachtland mit übernommen
werden . Ein Orfemom od . Fuhr -
werksbesitzer kann sich gute Existenz
gründen . Eventl . wird das An¬
wesen mit oder ohne Paststall ab¬
gegeben .

Offert , sind unt . Nr , 8116a an
d . Exp , d . »Bad . Presse " einzusend .

sind erfordert , um eine 2— 4 PS
Wasserkraft nebst vorzügl . erhalten .
Gebäude , ca . 95 qm bebaute Fläche
u . 35 L Wiese um ine Anlage , die
für jed . Kleingewerbebetrieb best

wesen veränderungshalb . verkauft .
Offert , unt . Nr . 8099a an di« Ex¬
pedit . der „ Bad . Presie " erbeten .

Mostsässer-Berkaus.
Frisch geleerte Bordeauxfäfler , 124

und 220 Liter . B35009 .3.1
Trunk , Waldstrabe 79.

Ei » fast noch neuer Ueberzieher
tmständeholbcr zu verlausen . An -
zuseüen 6—7 Uhr nachmittags .
034993 «vöthestraße 54 , IV .

Ich beschaffe
rasehest nnd verschwiegen

Käufer «a. Teilhaber
für hiesige und auswärtige

Detail - , Engros - und Fabrik -
Gesebtfte aller Brancben ,
Gewerbebetriebe jeder Art,
Zins - , Geschäfts -, Fabrik -Grund *
stttcke » Villen, Güter et«, etc.
Durch auf meine Kosten in
900 der gelesensten Zeitungen
ganzjährig erscheinende Reklame
stehe ich st &ndlg mit ca . 2500
kapitalkräftigen Reflektanten
für Objekte aller Art in Ver¬
bindung , daher meine vielen , durch
glänzende Anerkennungen nach¬
weisbaren , oft Innerhalb 8 Ta¬
gen erzielten Erfolge . Keine
Bedingungen sind diedenkbar
besten » von jedermann annehm¬
bar . Verlangen Sie kostenfreien
Besneb zwecks Besichtigung und
Rücksprache . 809öa .2,l

E , Kommen Sachf . ,
Karlsruhe (Bad.), Hebelstr. 18,1 .
Altes , bestfnndiertes Unter¬
nehmen mit Bureaux in Dresden,
Leipzig , Hannover , Köln a. Rh .,

Karlsruhe i . B.

Haiis-Mans.
In mittelgroßer Stadt ist ein

schönes zweistöckiges Haus mit
Ladenlokal zu verlause «. Preis
9000 A . Anzahlung 2000 Ji .
Geeignet für Mauder oder Gipser ,
hauptsächlich auf für Küfer , da je
nur einer vorhanden und 3 große
Weinhandlungen am Platze sind .
Für Mauret und Gipser Arbeit in
Fülle , auch für Kleider Handlung ,
Puhmachergeschäst geeignet und
nicht vertreten am Platz . Für
Maler , Schuhmachermeister mit
Laden , Schreinermeister mit Möbel¬
handlung geeignet , auch nicht vor .
Händen am Platze . 18 — 20 große
Ortschaften verkehren da . Offerten
zur Weiterbeförderung sind zu
richten r . ter Nr . 7818g . an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Hchnt-Maiis
mit 14 Morgen erstklassige Güter ,
schönem zweistöckige.. ! Hause mit
Ladenlokal , am schönsten Platz der
Hauptstraße gelegen . Auch für jeg -
lichen Handwerker geeignet , wird
verkauft wegen Krankheit des Be -
sitzers. mit Ernte wx Werte von
2000 JH . .Hcrufbsdingungen äußerst
günstig gestellt . Kann auch mit
weniger Güter übernommen wer¬
den . Für jeden Geschäftsmann oder
Käufer wird sichere Existenz zuge -
sichert. Näh . unt . Retvurmarke . mta

Geisingen ( Baden ) , 6 . 9 . 08 .
M . S e i tz, z. Kranz .

StuttgartCentraleI Konigstr . 31 ü .
Ta/egr. Adr . Wie .
Telefon NS 3407 .

wohn- nnd Geschäftshaus
ln Speyer a . Rb ., in welchen , seit vielen Jahren ein Weinrestaurant
mit bestem Erfolg betrieben wird , zu verkanten. Das Objekt ist durch seine
vorzügliche Geschäftslage außerdem noch zur Errichtung einer Metzgerei re .
sehr geeignet , enthält 3 Wohnungen , schöne WirtfchastSlokale und ev.
Stallung für 5 Pferde . Preis Mk. 48 000 , Anzahlung Mk. 15 000 . Offerten
sud Chiffre T - » • » » Württ . Immobilien - Centrale , Stuttgart .

Mannheim .
In der schönsten Lage der Stadt ist unter sehr

mnstigen Bedingungen ein Wohnhaus mit 6 Wohnungen
sowie allem Zubehör samt schönen » Garten , für jede»
Geschäft geeignet , da 1a, Rendite , ganz besonders aber für

feines Cafe and Restaurant ,
ha konkurrenzlos , für den Preis von Mk. 290 600 zu ver¬
kaufen. Anzahlung Mk. 20 —30 000.

Offerten sud Chiffre w . » . es an Württ . Jmmo -
bilieu - Ceutrale » Stuttgart . I

Restauration;- und OekonomieoerKauf .
In nächster Nähe von Messkirch ist verhältnissehalber
ein Restaurant mit ca . 14 Morgen Ockonomie zu ver¬
kaufen . Das Objekt hat gute gewölbte Keller, Stallung u.
Remise. Preis Mk. 35 000 ; Anzahlung nach Uebereinkunft .

Offerten snb Chiffre F . W . 285 an Württ . Jmmobilien -
Centrale , Stuttgart .

> Einfamilienhaus ■
mit Garten in Karlsruhe , Ä/ ’U » Ä
Komfort au»gestattet » 2 Veranda « nd reichlichem Zubehör »
GaS - und Wasserleitung , elektr. Anschluß, zu verkaufen . Preis M .

64 000 , Anzahlung Ml . 10000 .
Offerten sub Chiffre J . w . 172 an die Württemb .

Jmmobilien - Centrale , Stuttgart ,

Herrschaftliches Wohnhaft ».
In feinster Lage von Karlsruhe i . Baden ist per sofort wegen

Krankheit des Besitzers ein vierstöckigesGrundstück mit Seiten - Und,Hinter¬
gebäude , großem Hofraum und Einfahrt für den selten billigen Preis von
165,000 Mk. , bei 27,000 Mk . Anzahlung zu verkaufen. Das Vorder - uni »
Seitengebäude besteht aus 4 großen Herrschafts - Wohnungen , die mit allem
Komfort der Neuzeit versehen sind . Elektrisches Licht, Gas , Wasserleitung, .
Balkons und Veranden sind vorhanden , auch ist der Fußboden fast durch¬
weg mit Parkett ausgelegt . Feuerkaffen-Auschlag 86,000 Mark . Für .
kapitalkräftigen Wein - Großhändler ist dieses Objekt besonders ge¬
eignet , da in den Kellereien seit Jahren Wein-Großhandel betrieben sund
das Hintergebäude zn Kontorzwecken diente. Vorrätige Weine können zum
Einkaufspreis , Inventar und Faslagen zum Fakturenpreis übernommen
werden . Kundschaft wird in diesem Falle niit übergeben . Für Acrzte ,
Beamte , Rentiers « ., die ruhig und angenehm wohnen wollen , ist diese
Besitzung auch sehr zu empfehlen. — Off. sub Chiff. J . B . SS Württ .
Jmmob -Centrale » Stuttgart .

8tltMhtiir-Ink»iij m 3 WohGusm iu Fktiburg i B.
■ SföflhiifirtiiS 1907—08 erbaut , in schönster freier Lage , für de»

£ Svl | UijUU9/ billigen Preis von Mk. 46,000 zu verkaufen . Das¬
selbe enthält 5 Wohnungen und ist mit Wasserleitung , Nutz- und Leucht¬
gas eingerichtet . Anzahlung nach Uebereinkunft.

■ Besseres Wah» ka,,S «»t 6 Ar 77 qm großem Garten , prachtvoll
ZstöckigeS Woijlli | Sll » gelegen. Event , könnte auf den Garten ein

Hinterhaus gebaut werden. Preis Mk. 72,000 . Anzahlung Mk. 15,000 .

» HkkWsti.UiWm
Objekt enthält 3 Wohnungen , welche eigenen Hauseingang haben . Im
1 . Stock 6 geräumige Zimmer , Badezimmer, Veranda rc„ ferner dazu ge¬
hörend im 3. Stock 2 geräumige Gastzimmer und im Dachstock 2 Mädchen -
kammern . Im 2. Stock gehören 6 geräumige Zimmer , 3 . Stock 5 geräumige
Zimmer , Badezimmer rc. Das HauS ist mit Zeutralheizung (Warmwaffer -
anlage ), elektr. Licht, Heiz- »nd Leuchtgas eingerichtet. Preis Mk . 110,000 .
Anzahlung nach Uebereinkunft. Offert , sud Chiffre K . K. 213 an die
Württ . Jmmobilieu -Centralr , Stuttgart .

8121s

Wohn- nnd
Geschäftshaus.
Wegen anderweitigem Unternehmen

ist in Brette » ein neu erbaute?
zwcistöck . Wohnhaus , euthaltend 4
schöne Wohnungen , große Helle Werk¬
stätte, 8 : 6 m , 3,50 m hoch, sowie
großer Hof, für jedes Geschäft ge¬
eignet » um den Preis v. Mk. 22000
zn verkaufe « . Es kann auch ein
sehr schöner, großer Garten dazu
abgegeben werde», welcherjedoch nicht
beim HauS , aber in unmittelbarer
Näbe ist, Preis Mk. 1200.

Ebendaselbst ist ein zweistöckiger
Wohnhaus mit GaS- und Wasser¬
leitung billig zu verkaufen, Preis
Mk. 8000 .

Off. sub Chiff. T . N. 136 an
württ . llmmob -Lentr. Stuttgart.

Bruchsal.
MoL7Nt7aus ,

97 qm Ausmaß , im Zentrum
der Stadt , ganz neu her -
gerichtet, mit schönem Laden
und Einrichtung für feineres
Spezereigcschäst, auch für
andere Gewerbe äußerst
günstig, da Bruchsal Knoten¬
punkt ist , für Mk. 12 000 zu
verkaufen . — Anzahlung
Mk. 3000.

Offerten sub Chiflre F .
m . 2 so an die Württ .
Immobilien » Centrale ,
Stuttgart .

ia . Rente . ~~WI

WH« ' hbü CWWllS .
In Pforzheim ist wegen ander¬

weitigem Unternehmen ein Wohn¬
haus mit 9 Wohnuugen, ZinS-
erträgnis Mk. 3000 , samt allem Zu¬
behör zu verlaufen . Dasselbe ift :
sehr vorteilhaft gelegen und für jedes
Geschäft passend. Preis Mk. 50000 ,
Anzahlung Mk. 10000 .

Offerten sub Chiffre 6 . B . 26?
Württ llmmod -Lrntr . Stuttgart .

Wohn» (Pension-) « . Ge¬
schäftshaus in Heidelberg

zu verkaufen .
Da » HauS wurde vor S Jahren

tadellos massiv gebaut , befindet fich
im Inner » sowie Aeußern im besten
Zustande . In der 1. und 2. Etage
sind je 7 Zimmer , Küche , Speise-
kammer und Bad und wird seit «|4 ! | | A r **
Jahre « eine seine Peufio » da- VltlSl llt IPHllKgCn ,
rin betrieben . Das Anwesen eignet ~
sich vorzüglich als Privat - oder Ge -
schäftshaus . DaS Grundstück umfaßt
ein Areal von 53 Ar 81 qm . Preis
Mk. 190000 , Anzahl. Mk. 30000 .

Off. sub Chiffre B. W. 241 an die
württ . llmmodilien-Lentr. Stuttgart .

Ao »,ug ans

sehr schön gelegen, mit groß Zicr -
und Nutzgarten , mit allem Komfort ,
Wasserleitung und elektr. Licht aus - ’
gestattet. Preis Mk. 50000 , An -
zahlung Mk. 5000 . Offerten sub
Ghiflre B . G . 1S2 Württ . Im »
mobUien -Ceutrale , Stuttgart .
Nr. 10 der »WLru- Jmmodilien - Cenrrale " .

Geld -Darlehn - MI i
ohne Bürg ., ui. Ratiurückzahl ., gibt ! - - - . » .
schnellstens «larvur , Berlin . Born - 1 Männchen, hat abzugebeu 13123 .3 .2
yolmerstr . 8» (Rückp .) 7925»«3.1 i Glassuer , Stefauicustratze 32 »

Filngk», lvtigkil Fitzer,
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Zozialüemokratifcher Parteitag.
( Eigenbericht der „ Bad . Presse" .)

III .
— Nürnberg , 14. Sept . Zu Beginn der heutigen Nachmitrags-

frtzung lag die von uns in unserer heutigen Mittagausgabe — Nr . 427l*c » Bad . Presse" — wiedevgegebene Resslutiou zur Budgetbewilligungvor.
Eine weitere Resolution lag vor zu dem Thema : „Sozialpelitik undder neue Kurs" . Es heißt darin :

Durch die Kartellbildung und die Gründung von Berufsgenossen¬
schaften sind jene Unternehmerorganisationen gestärkt , die ihre Spitzegegen die Interessen der Angestellten und Arbeiter ruhten und bestrebtfind, die Angestellten und Arbeiter völlig zu entrechten, um die Aus¬
beutung steigern zu können .

Die bürgerlichen Parteien , die m den letzten Jahren eine große An¬
zahl sozialpolitischer Anträge gestellt haben, haben weder die Fähigkeiten
noch den Willen, die in diesen Anträgen gestellten Forderungen durchzu¬führen .

Die Regierung hat Lurch die neuesten Entwürfe zur Gewerbe¬
ordnung und Arbeitskarnmergesetzoffen bekundet, daß sie nicht gewillt ist,eine Sozialpolitik zu treiben , die den Widerspruch des Zentralverbandcs
deutscher Industrieller hervorrust .

Angesichts aller d̂ieser Erscheinungen wird es notwendiger als je,daß das Proletariat alle seine Kräfte zusammensaßt, um seine physischeund moralische Gesundung und Kampffähigkeit zu erhalten und zu
steigern. Es ist dringend notwendig, daß jeder Arbeiter der Gewerkschaft
seines Berufes angehört . Ebenso notwendig aber ist eine energische
politische Agitation innerhalb wie außerhalb des Parlaments zur schleu¬
nigen Durchführung der über die Arbeiterverficherung gestellten Forde¬
rungen :

Es ist ferner zu fordern :
1. Schaffung eines einheitlichen Arbeiterrechts für alle gegen Lohnoder Gehalt beschäftigten Personen .
2 . Schutz der staatsbürgerliche« Rechte , Freizügigkeit- Koalitions -

recht nsw .
3 . Gesetzliche Vorschriften für sogenannte WohlfahrtSeinrichtuugen,

wodurch eine Kontrolle ermöglicht und das Eigentumsrecht der
Angestellten und Arbeiter an den gezahlten Beiträgen sicher-
gestellt wird . Molkenbnhr.

Der Vorsitzende Singer verlas zunächst einige Begrüßnngstele -
gramme, unter anderem auch solche der Jngendo ^ cmisationen von
Altona .

Dann erstattete Gerisch -Berlin den Bericht der Kaffe und Preffe.
Die Kaffenverhältnrffe sind erfteulich. Die einzelnen Organisationen
find toi allgemeinen ihren Verpflichtungen nachgekommen . 33 000 M
find allerdings an die Zentralkaffe zu wenig abgvliefert worden. Ueber
die Berhältniffe in Baden war eine Kontrolle nicht möglich . Die badische«
Genoffe» haben sich auch auf diesem Gebiete ein Schweigegebot aufer¬
legt. (Heiterkeit.) Sie selten sich , der Vorstand kan» lange warten , bis
wir ihn in unsere Töpfe gucken lassen . Auch die Lübecker stehen auf dem
Bode» des Schweigegebots. Die Mitteilungen über die Parteipreffe sindin diesem Jahre nicht so günstig , wie im vorigen Jahre . (Hört ! Hört !)Eine ganze Reihe von Blättern haben Verluste an Abonnenten gehabt.
Fm vorigen Jahre hatten wir 301000 Abonnenten Zuwachs, in diesem
Jahre nur 11500 . Die Not der Zeit mag daran schuld sein.

Der Bericht der Kontrollkommiflion wurde von A . Kaden erstattet .
Danach waren die Geschäfte der Partei in völliger Ordnung . Der
Redner berichtete dann über verschiedene Beschwerden wegen Nichtauf¬
nahme öder Ausschluß aus der Partei . U . a . ist ein Genoffe aus dem
Wahlverein in Büdingen ausgeschlossen worden, weil er an einer Ovation
für den nationalliberalen Reichstagsabg. Graf Oriola teilgenommen
hatte .

Der Redner wies auf die Notwendigkeit hin , den Wiedereintritt
in die Partei zu erleichtern. Zmn Schluffe gedachte er des letzthin ver¬
storbenen Reichstagsabgeordneten Ehrhart - Ludwigshafen.

Es wurde dann auf Antrag Haase-Königsberg beschlossen, alle An¬
träge über die Jugendorganisationen — etwa 25 — einer Kommission
von 17 Mitgliedern zu überweisen. Nicht genügende Unterstützung fand
ein interessanter badischer Antrag , einen Partei - Kunstausschuß zu wählen,
der aus drei literarischen und drei musikalischen Sachverständigen be¬
stehen sollte , und der musikalische und literarische Erzeugnisse aus
Grnoffenkreisen prüfen sollte .

Es wurde dann in die Aussprache über den Geschäftsbericht ein -
getreten.

Landtagsabg . Leinert-Hannover führt Klage darüber , daß die Agi¬
tationskalender Inserate enthalten , die geradezu für die Partei ein
Skandal seien . So werden u . a . Musikinstrumente mit Flötengeläute
angepriesen, die den Posaunenchor zur Geburt Christi enthalten . Die
Kalender sollten überhaupt keine Inserate enthalten . Wie stimmt das
mit unserer antimilitaristischen Propaganda überein , wenn die Kalender
Musikautomaten offerieren, die die Schlacht von Sedan wiedergeben mit
Kommando, Gewehrfeuer , Hurra und Gebet. ( Heiterkeit. ) Wenn das
so weitergeht, dann werden schließlich noch in unsere Flugblätter solche
Inserate ausgenommen werden. Wir brauchen unsere Agitationsschriften
nicht durch Geschäftsleute bezahlen lassen.

Klues -Magdeburg : Wenn wir so weit gehen wollten, wie der Vor¬
redner , dann müßten wir auch aus den Zeitungen die Inserate heraus¬
lassen . ( Sehr richtig ! ) Weiter muß ich Hinweisen auf das provokato -
rische und ungesetzliche Borgehen der Magdeburger Polizeibehörde gegen
unsere Bereinsorganisation . Unsere Reichstagsabgeordneten müssen die
Regierung deswegen stellen . Das Preffebureau wurde zunächst als
revisionistische Falle angesehen. Jnzwr,chen hat es sich aber durchaus
bewährt . Es muß aber seine Tätigkeit noch wesentlich erweitern .

Redakteur Eisner -Nürnbcrg : Unsere Parteischule ist schon heute in
einer «rfteulichen Umwandlung begriffen. Sie verdankt ihr Entstehen
— das läßt sich nicht leugnen — dem Mangel an geistigen Kräften in
der Partei . Wir wollen, daß in der Parteischule die Genossen Ehrfurcht
vor der Wissenschaft bekommen . Damit entwickelt sich von selbst geistige
Bescheidenheit . Denn je mehr ein Mensch weiß, desto mehr ist er davon
überzeugt, daß er nichts weiß. ( Sehr richtig! ) Ein halbes Jahr reicht
für die Ausbildung nicht aus , wenn wir nicht Hohrnzollernsche Schnell-
reife erzeugen wollen. ( Heiterkeit. )

Reichstagsabg. Lehummn -Mannheim bedauert , daß di« Satire in
der Parteipreffe nicht genügende Beachtung findet. Der » Wahre Jakob"
ist aus einem politischen Witzblatt zum Familienblatt geworden.

Stubbe -Hamburg bespricht die Auseinandersetzungen mit den lokcr-
listischen Gewerkschaften .

Rosa Luxemburg : Es ist bedauerlich, daß die Parteischule nicht
einer ernsten verständigen Krittk gewürdigt wird . Ich stand der Grün¬
dung skeptisch gegenüber aus angeborenem Konservatismus . (Heiter¬
keit . ) Jetzt sehe ich ein , daß wir etwas Großes und Gutes geschaffen
haben. Die Rednerin kämpft dann wieder in persönlicher Weise gegen
die Revisionisten an , diesmal gegen die Genossen Eisner und Dr .
Maurenbrecher . Sie erntete bei den norddeutschen Genossen lebhaften
Beifall , bei den süddeutschen Heiterkeit.

Planer -Nürnberg und Braun -Königsberg besprachen Mißstände in
der Parteipreffe und bedauerten die Verbreitung von Schwiudcl-
inseraten .

Berndt -Düffeldorf fuhrt Beschwerde darüber , daß jetzt in Hof in
Bayern als Redakteur beim Parteiblatt ein Agitator angestellt wurde,
der noch 14 Tage vorher der «attonalliberalen Partei angehörte . (Lebh .
Hört ! Hört !)

Pieck-Bremen , ein ehemaliger Parteischüler , wendet sich gegen
frühere Ausführungen Maurenbrechers . Leuten , die den LinÄ -
liberalen Gefolgschaft leisten, müßte das Handwerk gelegt werden.

Eisner -Nürnberg : Die Arbeiter , die die Arbeit aufgeben und Li¬
teraten werden, stiften stets theoretisches Unheil an . Sie sind stetsbereit , sich an Wirrköpfe der gelehrten Kaste anzuschließen. Das hatKarl Marx gesagt. Ich halte es für übertrieben , jedes gesunde Hirn
kann sich durchringen. Wenn ich die Zeit dazu gehabt hätte , hätte ich

Bertolde - Stiefel
Die Verwendung vortrefflichen Materials und sorgfältigste
Verarbeitung begründen die Dauerhaftigkeit meiner Marke

„ Bertolde “

ges . gesch . Nr. 88742 .

Moderne Formen in allen Preislagen .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 ** Marktplatz .
------- Mitglied des Rabatt-Sparvereins . ------ 13116

MraWreü
« l großer Auswahl spottbillig zu
verkaufe« . Brauerstraße 10,
2 . Stock , rechts. Jedes Maß wird
obgegeben ._ 12852 .12.5

300 Stück neue» und
gebrauchte, garantirtt
wcingrün, von 100 bis
400 Liter Inhalt , hat
billig zu verkaufe » .

And . Niedermayer ,
Süfermeister, Karlsruhe ,

H2 « ojchieusiraße 103 . 12738

Stühle
werden dauerh. geflacht, u. repariert .

Stuhlflechterei Fr . Ernst ,
11909 « dlerstraße 3. 8.7

2 große , schöne
Oe ! » Gemälde
neu, Landschaften(kein Oeldruck), mit
prachtv. Goldbarock -Rahmen, 85 cm
breit , 75 cm hoch, für nur 10 Mk.
per Stück zu verkaufen . 835034

Donglasstraße 30 , parterre.

Weinfässer ,
25—600 Liter, sind billig zu verkaufen-
13163 .3.1 Eiephauieustr . ss .

Möbel- Einrichtung ,
bestehend ouS : 2 polierten aulge¬
schlagenen kompl. Betten mit Federn-
dettcu , 1 Nachttisch m. Marmorplatte,
Waschkommode mit Mannorplalle , 1
Chiffonnier , 1 Vettiko , 1 Tisch, 4
Stühle, 1 Diwan, 1 Trumeaux, 1
Spiegel, sowie eine eiserne Kindcrbett -
stelle mit Mattatze, alles vollständig
neu, ist billig zu verkaufen . Händler
verbeten . Nähere » Herreustraße S,
Part , links. 10022 *

NB. Tic Möbelstücke werden auch
einzeln abgegeben .

Wer nimmt Umzug
nach außerhalb? Näheres
L35Ü10 Khlavtzßtraße 7, ll.

p* IWBrM I8r 1Taac (WJt) CNl i
; feinste Bouillon V
Stets frisch vorrätig bei

J . Lösch ,
Herreustratze 35.

Bouillon -Würfel

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren- und
Daincn-Kleider , Schuhe , Stiefel uiw .
Postkarte genügt , komme ins Haus.

Abr . Czelewitzki ,
834802 Markgras -ustr . 3.

Drei Tropfen

Metall - Politur
machen das schmutzigste

Metall spiegelblank

[

Man verlangeüberall nXAOL <<|
in Flaschen tu 10 bis 50 Pfg
Fabrik : LBbizyiukifcCa . ,Berlin NOIS . |

*a Vertreter gesucht . -

Zwetschgen ,
beste , große , gutgereiste Früchte, ver¬
sendet k 3fr . 6 Mk. 76S5a.12.12
Fr . Möller , MüttsiU ,

Ach« i» b. BW man ),

gern ein halbes Jahr in der Parteischule zu Füßen der Rosa Luxem.
bürg gesessen. Das hätte mir nicht geschadet und ihr auch nichts.
(Heiterkeit . ) Das ist eine schöne Erziehung der Parteischule , wenn
sich junge Parteischüler hinstellcn und mit Aplomb tun , als ob sie mit
der Wissenschaft der Jahrhunderte ausgerüstet und Marx und Lasalle
gleichwertig seien . (Beifall . ) In einem halben Jahre kann niemand
Lehrer in der Partei werden, selbst nicht , wenn man den Nürnberger
Trichter zu Hilfe nimmt . Wir müssen den Massen elementare Bildung
einheitlich beibringen , denn es fehlt ihnen noch an den primitivsten Be¬
griffen . Wie sind denn unsere Führer groß geworden? Sie haben
ein Leben der Arbeit hinter sich . (Beifall . )

Klara Zetkin-Wuttgart verlangt , daß in der Parteischule auch die
Geschichte des Sozialismus gelehrt werde. (Beifall . ) Solche Leute
wie Maurenbrecher sollten im Kämmerlein der Theorie sitzen, still
lernen und sich zur Erkenntnis durchmausern , statt daß sie sich unter¬
nehmen, die sozialistische Auffassung revidieren zu wollen. (Beifall
und Hochrufe auf Klara Zetkin. )

Dann wurde die Diskussion geschossen .
Die Mandatsprüfungskommission erstattete den Bericht. ES sind

312 Delegierte erschienen, ferner 27 Reichstagsabgeordnete , im ganzen
369 Teilnehmer .

Darauf wurden die Verhandlungen gegen 7 Uhr auf Dienstag
vertagt . _ _ _

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogr .
vom 15 . September 1908 .

Mitteleuropa wird auch heute noch von hohem Druck bedeckt, der
aber etwas abgenvmmen und seinen Kern Südostwärts auf die Adtta
verlegt hat . Die Depression im Nordwesten hat sich etwas verflacht,
doch entsendet sie einen Ausläufer niedrigen Druckes in südöstlicher
Richtung nach der Nordsee , jene im Nordosten mit einem Minimum
bei St . Petersburg hat sich dagegen erheblich vertieft und sie verursacht
in ihrer nächsten Umgebung Regen- und Schneefälle. In Deutschland
ist das Wetter im Norden und Nordösten vorwiegend trüb und etwas
wärmer als im Süden , wo es infolge starker Ausstrahlung bei meist
heiterem Himmel in den Morgenstunden ziemlich kühl ist. Voraussicht¬
lich wird der hohe Druck seine Herrschaft zunächst noch behaupten ; eK
ist deshalb auch für Morgen noch meist heiteres , trockenes und mäßig
warmes Wetter zu erwarten .
Wltteriuigöiicolmchtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

September
Barom. Therm.

m C.
Absol .
Feucht . Feuchtigkeit

m Proj. Win, tzlmm «

14. Nachts 911. 758.2 10 .2 8.2 89 SW wolkenlos
15. Mrgs . 7 U. 756 .9 6.4 6 .6 91 SSO
15. Mitt . 2 il. 754 .4 19.0 8 .2 50 SW W

Höchste Temperatur an« 14. Sept . 17,0 : niederste in der darauf¬
folgenden Nacht 5,2.

Metteruuchrlchteu au « dem Hüben vom 15. Sept . 7 Uhr. vorm. :
Lugano wolkenlos 8 °, Biarritz wolkig 20 °, Nizza wolkenlos 16 °,
Trieft bedeckt 17 --, Florenz wolkenlos 10 °. Nom wolkenlos 12»
Lagliari wolkenlos 16 °, Brindisi wolkenlos 19 °.

Schiffs -Nachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Z Bremen , 15 . Sept . Angekommen am II . : „Krefeld" vorm , irt

Rio de Janeiro ; am 13 . : „Lothringen " 2 Uhr nachm , in ^Marseille,
„ Prinzregent Luitpold" 10 Uhr nachm , in Aden, „Preußen " in Piräus ;
am 14. : „ Schwaben" 6 Uhr vorm , in Adelaide, „Erlangen " 6 Uhr vorm,
in Antwerpen , „Halle" 11 Uhr vorm, in Antwerpen , „Schleswig " 8 Uhr
vorm, to Marseille . Passiert am 14 . : „Bülow " 7 Uhr vorm. Scilly,
„Hansa " 9 Uhr vorm, in Dover . Abgegangen >am 13 . : „Thüringen "
5 Uhr nachm , von Bremerhaven , „Therapia " von Batwn , „Bayern "
von Konstantinopel; am 14. : „ Lützow " 12 Uhr vorm , von Shanghai ,
„ Scharnhorst" 10 Uhr vorm, 'von Algier , „Skutari " von Marseille .

AUEPLICHT
vollkommenstes

der Gegenwart
ca . 50 % Gasersparnis

3 goldene MedaUten.
In allen InstallationsgeschSften erhältlich !

Auergesellsohaft , Berlin 0 . 17.

Ostpreußischer
Lindenblütenhoiiig

in 10 Pfund -Dosen, ä 9.50, franko
gegen Nachnahme . 7968a .6.4
Herrn. Gerhardt jus. , Pr .-Eylau.

« ut bürgert

im Zentrum der Stadt von 3 jungen
Leuten gesucht . Offerten mst Preis¬
angabe unter Nr. B34fc22 an di
Erpedjtion der „ Bad. Presse ". 2.2

Strickmaschine»
sehr gut crh., äutz. billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr. Lo5012 au die
Exptt». der «Bad . Prejft " erb. 2.1

Glich! Enten!
1908er Brut , garant . lebende Ankunft,
franko überall per Nachn., 10 schlacht¬
reife Svczialgänse 33 M , 14 große
fette Enten oder 22 schlachtreife Brat¬
hühner 20 Mk., Knhmilchnatucbnttec
per 10 Pfd .-Kifte franko Mk. 7.75.
B . Kaphan , Bncza » 1 ria
Myslowitz ( Schlesien). 8076a

Füllöfea
2 St ., für größere Lokale, billig ah *
zugebe » . Ein kleinerer Füllofeuwi«
in Zahlung genommcu oder gekauft.

Girtrustr . 10, Schloße« ^
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Werner & Gärtner, Amtl . GejSok - Spediteure
der Grossh . Staatsbahnen ,

Karlsruhe , Hauptbahnhof ,
Bureau : GepSckhalle Hauptbahnhof . — Eigener Fuhrpark .

empfehlen sich zur Abholung und Zuführung von

7479.27.18

„Thuringia“
Versicfierungs-Gesellschaft in Erfurt . Gegründet issa.
ggidkspital 9 MillionenMk.— GarantiemittelAnfang 1907 : 70 Millionen Mk.

Uebernimmt :
feuer -, Lebens - , Unfall - , Haftpflicht - , F.infornchmUebstahl -,
jj] . «. , Wasserleitungsschaden - n . Valoren -Versiehe rangen

jeder Art .
Zur Vermlttlaug vom Abschlüssen empfehlen sich :

^ Karlsruhe ; Georg Heberle , Kaufmann , Zähringerstr . 77.
jn Durlach : Ernst Reinheckei , Kaufmann .
In Ettlingen ; Carl Roos , Bankgeschäft ._ 3908 *5.4

auf den Lebensfall bei der 1838 gegr . Pranarl &chaB
I . ILnnlnn Bemten-Verslehemnos -Anstalt in Berlin .
LeiDrenfen - .

Versicherungsanstalt.
und ElnkommenserhShiiag , Altersversorgug . Kapi¬

talversicherung für Stadium , MillUrdienst , Aus¬
steuer . — Aufnahme ohne ärztliche Untersuchung .

Portofreier Bentenbezug ohne Lebenszongnis
unter den von der Direktion zu erfahrenden Be¬
dingungen , — Strengste Verschwiegenheit .

Nähere Auskunft , Tarife und Prospekte kostenfrei bei : Goswin
Uetz , Karlsruhe , Eisenlohrstrasse 19 . 88a .4-3

Kapitalien

lern Töchtgrhelm , Redtenbacherstraße 14 , und dem Studieuheim für
Knabe « , Klauprechtstraße35 in Karlsruhe » können auf kommenden Herbst
«och einige Schüleriuue « bczw. Schüler aus gebildeten , evangelischen
Kamillen in Pflege genommen werden. Pensionspreis sehr mäßig . Prospekte ,
sowie nähere Auskunft durch den Vorstand des Badische « Pfarr »
»ereins , Stadtpfarrer Ludwig in Baden -Bade « ._ 10849a

ZimiMtümt
in einfacher und moderner Ausführung,

GlasabseMsse, Haustüren ete. !
i rensierranmen i

mit und ohne Beschlag liefern billigst

Rillinfi 7 IIaf ■ 1Ullllla ^ ÖC kUIIvI )
Akt, -Ges . fttr Ban . und Kunsttisehlerel ,

r r
1 10178.12. 1 Karlsrahe 1. B . U

mr Hoteliers uhii Gastwirte !
Ein Zugartikel I. Banges und
lohnende Einnahme -Quelle ist mein

Ersetzt vollständig eine Musik und
Konzert -Gesellschaft, daher zu Tanz¬
zwecken geeignet. Vollständig selbst¬
tätige Funktion . Uebertrifft alles
- ' bis jetzt Dagewesene. - -

Kostet nur Mk . 350 bei bequemer Teilzahlung .
Kein Gastwirt versäume zu sehen, zu
hören ohne jeden Kaufzwang bei

Jobs . Schlaile , Karlsruhe L L
17948 Douglasstrasse 24 , 145

Orchestrlon — Pianos — Musikwerke — Sprech -
maschinen — Automafen -Neufieften aller Art.

„
Ding an sich

frei von Chlor und Soda , ist und bleibt das erste und
beste Waschmittel der neuen Aera . Chlor zerfetzt
die Wäsche , Soda macht sie gelb, grössere Mengen
davon sind schädlich . Soda greift auch die Hände
empfindlich an . Billige Waschmittel enthalten
erhebliche Mengen Soda , zum Teil bis zu 90 %.
Zu haben in Drogerien u . besseren Kolonialwaren - Gesehäften .

Alle » fracht porto -frei . 80 Rollmops 2 '/, JL, 30 grötz . Flunder « 3 ^

1i Ta$$ »ä üoil - ä 11 $»
|1 <J vsvv Nadvs Satt - W " Mil » ad .Si- ti H -6Napps Salz - Milchod .Fett

»rast Kapp Nach !., Swinemfinde Ostsee Nr . 58 , Lonf -Zabr ., Lifcherei- Exp.

HEINRICH LANZ, Mannheim.
Patent - Heissdampf - Lokomobilen

mit VentHsieuernng
System „ Lentz “
sind anerkannt die

einfachsten und
wirtschaftlichsten
Lokomobilen der Gegen¬

wart .

Kein Konkurs mehr !
denn Sie rechtz. mit mir unterhandeln .
Diskr . Ehrensache. Off. unt . Nr . 7756a
8R* ic Exp . der . Bad .Presse " erb. 10.5

Englischer Unterricht
wird von einer jung . Dame gesucht .
AnfanaSgründe vorhanden . Offerten
unter Nr . B34751 an die Expedition
der . Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen*
bad für Männer u.

Frauen

30 Flui
'
Samstags 40 Pfennig.

9892 *

Töchterpensionat
Villa Elisa 1U1

Stuttgart , Azenbergstr . 29 .
I . Spezialfach : Feine Umgangs¬

formen, gewandte Konversation in
ausführlichem Unterricht , Uebungen
zu graziöser Körperhaltung u . Be¬
nehmen — Charakterbildung —
Briefstil nebst and. Lehrfächern.
Eigene Tanzstunde . Pensionspreis
pr . % Jahr 200 M. Lehrst , pr.
Monat 20 M. üefl, Anmeldungen
pr . 1. ükt . an obige Adresse.

II . Abt . Erlernung einer geord¬
neten pünktlichen Haushaltung nebst
Anstandsunterricht . Pensionspreis
mit Unterr . pr. */* Jahr 200 M ,
Uefl. Anmeld. pr . 1 . Oktbr . 7029a

Institut 3omini
Payerae (Schweiz).

Stgr . 1867. Neuer Gebäude feit 1907.
Bank - u . Handelsfach . Verwaltungs¬
schule . Sprachen . Musik. Garten u.
Park 30,000 m *. Preis M . 1,000 —.
Verlangen Sie Profpektus . 4974a

C. I'. Joniini , Besitzer .

Schweinefett J
Q (kein ) ft« per Pfd . 56 Pfg ., ju

bei 5 Psd . per Psd . 54 Pfg ., jj? Schweinefett ?
ft (deutsch ), von köstl. Geruch , V
ft per Pfd . 68 Pfg ., ftZ bet 5 Pfd. per Psd . 65 Pfg., Z
Y Salami und X
? Servelatwurst X
ft per Psd . Mk. 1 .20, 9
ft bei 5 Pfd . per Pfd . Mk. 1 .10, ft

A Mettwurst a
wm zum Koche « « . Rohessen , n*
9 per Psd . 85 Pfg ., 9
ft bei 5 Pfd . per Pfd . 75 Pfg . A» fi. M. 6m tat *
X H . Kussmaul , X9 Erbprinzenstrahe 21. V
ft Prompter Versand nach aus - ft

A wärts . 5450 0

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit , wie sich leder selbst von diesem
qualvoll . Leide « sofort da « er « d
befreie « tarnt . 471a

M . Ohme , Lehrer ,
Schmölln G. .« . 81 .

Othsllin

.ederwaren prachtvollen^
Hochglanz.

Vertreter : Martin Goerdes ,
Lenzstr , 7 , Karlsruhe . 3127a *

Telephon 2548.

? W » W « . 41. 112
M 834072 empfiehlt 153 »
G gut . Mittag » « . « beudtisch. »

StLnographis .

Mittwoch den 16. September beginnen wir mit einem

Anfangerlciirs für Damen n . Herren
in Stenographie nach ÄabelSberger und Stolze -Schreh mit dem Bemerken, daß der Unterricht
gründlich erteilt und in kflrxoster Zeit (ca. 6 Wochen 80 —100 Silben ) ei» vorzügkchrS
Resultat erzielt wird .

Gewissenhafter Unterricht i « allen kaufmännische « Lehrfächer « «« d Sprache « .

rcbSstrcbreiben . «uchführung (verrcd . Svrteme ) . Marcvi«r»rcdrelve». stsrrerpouae»r.
ksstfm . 6recd «e«. st««arcbMt eie. ä stvrr«r 10 - 20Mk. Deu« ch, LstgNrc». 1ra«rsttrcd.

- Vollständige Ausbildung für de « kaufmännische « Berus . — -—

Tages - und Abendkurse .
Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch

sind wir für gute , preiswerte Pension besorgt . Kostenlose Stelle « vermittlu « g .
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die 13022,2 -2

Handelsiebranstalt und Töcüterhandelsschule „Merkur“,
Tel. 2018. Karlsruhe , Kaiserstraße 118, Ecke Adlerstraße.

D* Reis , Kronenstr. 37/39
Möbel-Ausstellung
für moderne Wohnräume , in allen Preislage «

Ca . 50 Musterzimmer
komplett ausgestattet

KosteoToraiischflfe
gratis na4 okoe
VetttndScbkett .

Wilhelm Schille &
en gros en detail

Rüppurrerstrasse 20 Kaiserstrasse 221 .

Verlobungs- , Hochzeit«- and Gelegenheitegeschenke,
Hegel- snd Schiesspreise , TrinhhDraer, lecher, inner Ehrenpreise

in unerreichter Auswahl für alle sportlichen Veranstaltungen.
'Vereine erhalten Rabatt ! 10373 *

seit 1601 I UAilViAmSlittf ’ bei Katarrhen der Atmung*- , Verdauung*- und I
medizinisch Ll6llv6VV3Nri Harn -Organe , bei Gicht und Zuckerkrankheit . -

bekannt. | Den Rekonvaleszenten von Influenza ärztlicherseits besond . empfohlen |
Gustav Strieboll , Versand der fflrstllchen Mineralwasser, Bad Salzbrunn in Schles.

Prospekte , Broschüren usw . kostenfrei

Wohl¬
schmeckend
and haltbar

Städtereinigung & lngenieurbau - A.6,
12 .7

vormals Allgemeine Städtereinigungs -
Geseil schaft .

Berlin —Wiesbaden —Königsberg —Dflsseldorf —Hftnehen —Stuttgart , 6537a

Projektierung u. Ausführung von : Generalvertretung für Württemberg und Baden
: Strassenbauten : —. _ . _ _

V.' asserbaulichen Anlagen aller Art, QttO StOCk .
" geuicurbur e au

Spezial . Wasserkraftanlagen . Stuttgart , SClrfOSStr . 59».

Wasserversorgung «— Enthärtung »—Enteisenung *—Entfettung»— Filteranlagen, Kanalisationen
Kläranlagen für Abwässer and Fäkalien nach rnoch,, ehern., biolog. Verfahren

für Städte , Landgemeinden , industr . Werke , Hotels , Sanatorien , Krankenhäuser , Schulen , Einzelhäuser .

Langjährige Erfahrung ! Auskünfte gratis ! Prima Beferenzsn .

nimmt jeder schöne und gesunde
Zähne , wenn er sie bei Lebzeiten
mit zahnsteinlösender

Dentisnno -Zahnpusta
geputzt hat , weil diese den Zahn¬
stein , die bekannte Ursache der
Zahnerkrankungen , entfernt . Den -
tisano -Pasta macht den Gebrauch
von andern Zahnpflegemitteln
völlig überflüssig . 7604a.l4 .3
Dentisanowerk Kassel .
Zu haben in allen Apotb . , Drog .,
Parf . , k Tube 1 Mk. Probt . 65 Pfg .
n . bei Gast . Sehneider , Parf .,
Ecke Kaiser - u. Herrenstrasse 19.

En gros : C. Roth .

Gut erhaltenes Kederubett ist
zu verkaufe « . 834988

Karlftratze 2S , 2. St

MM OM » MM

B
Das »seien- und gemütvollste aller

Haasinstrumente .

HARMONIUMS
mit wundervollem Orgelton v. 78 M.
an. Illustriert Prachtkatalog gratis.

Aloys Maier , Hotiief. , Fulda.
Prospekte auch über den neuen
Harmonimn-Spiel-Apparat

(Preis m . Notenheft v. 270 Stück
nur 30 Mk.) mit dem jedermann
ohne Notenkenntnis sef. 4stimmig
Harmonium spiolen kann . 7531a8 .2

Hiibi ^ ü !
Weg . großen Warenbedarf » erzielen

titl . Herrschaften staunend hahr Preise
für getrag . Herren - u. Demenlleider ,
Schuhe u. Stiefel usw. 834840 .5.2
Blrnbanm , Markgrafenstr . 17,

1 Massanzog16 M.
'I

ans Stoffrest , u. Partiekäufe «. l Pale¬
tot lb M. Chice Faff ., mod. DesfinS.
Mir . fr. Mtu Racker , Raübar 5,

e«al. Schlafzimmer,poliert : 2 Bettstelle « mit
Roste« » Polstern « . best - Ma¬
tratze «, 2 Nachttischemit Mar¬
mor»Waschkommode mit Mar¬
mor«. Spiegelauss .mitKachel -
final ., l Schrank, 2 Stühle , 1
Handtuchständer;

Wohnzimmer: 1 Schrank mit
Aufs ., 1 Bertik » mit Spiegel »
1 Plüsch- oder Tafchcndiwa «.
4 best. Rohrstühle m. gestocht.
Rücklehne , 1 A «szugtiich , 1
Küchenschrank, 1 Küchentisch,
2 Hocker, 1 Wandbrett , ist z«
de« billige« Preis von

650 IMUs .
, » verkanten , « it grobem ,
Ltail . Spiegelschrank 55 Mk .
höher . Kederbetten in jeder
Preislage bei 12370

btt . beiter . Wildst. 7,
Möbel - u. Bettenhaus .

Gutcrhalt . Schlosserherd und ei»
Krauthobel billig z« verkanfen «mm Zirkel 19, ll, knL.

k
l



BWS » a & frarrtfteDe . Adendblatr. TtenStuij Len 16. Eept. 1908 . 42 &A « S de « Mauöver « .
T . Eiere «) (Elsaß) , 14. Sept . Bis zum Tube der vergangenenWoche war der hinter« Sundgau . die Gegend zwischen Pfirt und Alt.kirch, der Schauplatz der Manöver der 39. Division und die Gefechtewickelten sich auf dem Gebiete zwischen den Ortschaften Waldighofen,Weiler , Franken , Tagsdorf , Windenhof, Jettingen ab, zwischen der 82.und 84. Brigade mit den zugewiesenen Spezialtruppen , Artillerie , Ka¬vallerie, Maschinengewehrabteilung, Pioniere . Schon bei Tagesgrauenrückten die Truppen aus den Quartieren , wo sie erst spät nachmittagswieder einrückten. Die Gefechte boten manche interessante Momente,die von den Schlachtenbummlern mit großer Aufmerksamkeit verfolgtwurden. Mer nach der übereinstimmenden Ansicht von Offizieren undMannschaften war noch kein Manöver so sehr von der Ungunst desWetters beeinträchtigt, wie das diesjährige . Besonders schver hat dieKavallerie rmd die Artillerie in dem grundlosen aufgeweichten Bodenzu operieren. Mehr als einmal ist «S vorgekommen , daß die Artillerieim Sümpfe stecken blieb und nur mit großem Aufwand von Mühe die

Geschütze wieder von der Stelle brachte . Mit Winden mußte dieMannschaft eingreifen, um die Geschützfichrwerke wieder flott zu machen ,da die Pferde sich oft kaum allein durchbringen konnten, weil sie bisan den Leib in dem Wiesen- und Ackerboden einsanken . So viel« Stürzevon Reiter«, und namentlich von Offizieren , waren schon lange nicht« ehr zu verzeichnen wie diesmal. Doch find, entgegen anderen Zeitungs -meldungen, noch keine tidlicheu UnglückSfälle zu verzeichnen . Dagegenist infolge der unfteundlichen Witterung der Krankenstand der Mann¬schaften ein außerordentlich hoher und täglich müssen erkrankte Soldaten
nach ihren Garnisonen zurückbeförbert werden. Die Krankheiten be
ziehen sich in ihrer Mehrzahl auf Erkältungen. Zwei der Erkrankungenhaben bereits einen tödlichen Verlauf genommen. ES betrifft dieszwei Reservisten, die zu dem Manöver eingezogen worden sind .

Nicht viel besser first» die Zustände im Manövergelände der 29.Division, das sich in der Gegend inestlich von Mülhausen , zwischen Alt-
kirch und Thann , befindet. Auch hier wird über das bodenlose Terrainund den hohen Krankenstand der Mannschaften geklagt . Ein Offiziervom Dragoner -Regiment Nr . 22 hat am Freitag im Manövergeländeeinen gefährliche « Stur » erlitten und der Gestürzte wurde bewußtlos vonder Stelle getragen . Doch hat sich derselbe wieder soweit erholt, daßLebensgefahr ausgeschlossen ist.

Mit dem vorgestrigen Tage find die Brigademanöver der beidenDivisionen mm definitiv zum Abschluß gekommen und mit der beginnenden Woche nehmen die Divisionsmanöver ihren Anfang, welche sich inder Hauptsache in der Rheinedene zwischen hier , Jstein und Hüningenabspieleu, wobei die jüugste deutsche Festung in das Manövergebiet mit
einbezogen ist . Gestern erhielt das Manöver der 82. und 84 . Brigade,das sich auf der Anhöhe zwischen Helfrantskirch, Stetten , Kappeln ab¬spielte, dadurch ein ganz besonderes Interesse , daß der Großherzogvon Bade » mit dem Korpskommandantcn Frhr . v. Hoininge» gen .Huene im Manöverfeld ganz unerwartet eiutraf . Der Großherzog fuhrvon Badenweiler mit dem Automobil nach Sicrenz , bestieg hier einPferd und ritt in Begleitung 'des Kvrpstommcmdanten General d . Inf .v. Huene nach Kappeln; aus seinem Wege wurde er von der Bevölkerungüberall stürmisch begrüßt. Das Manöver wurde am Samstag schonziemlich früh abgevrwhen und bereits gegen 2 Uhr waren die Truppenin ihren Quartieren . Der Großherzog kchrt« bereits am Nachmittagmit seinem Automobil wieder nach Badenweiler zurück. Er wird inden nächsten Tagen täglich das Manöverfeld besuchen und am nächstenMontag die Hebungen der 29. Division verfolgen. Zum erstenmal hatam SamStag die Festung Jstein , welche zurzeit mit drei KompagnienFußartillerie vom Fuhartillerie -Regiment Nr . 14 besetzt ist, in dasManöver eingegriffen und sandte von 7 Uhr an unaufhörlich feinedonnernden Grüße ins Elsaß herüber, es wurde von dort her immer

noch geschossen, als hier das Gefecht schon abgebrochen und die Offizierezur Kritik beisammen waren .
Während die Truppen der 39. Division am Montag GefechtsManöver haben, Hecken diejenigen der 29. Division vorwiegend Marsch¬manöver. Sie haben zum Teil große Strecken von ihrem bisherigenManövergebiet zurückzulegen und werden vom Montag bis zum Diens¬

tag hier und in den Nächstliegenden Ortschaften der oberelsässischenRheinebene einquartiert , während die -Truppen der 39. Division inden badischen Ortschaften jenseits des Rheins Quartier erhalten werden.Bon Weil bis hinunter nach Rheinweiler werden die badischen Orte mitTruppen belegt für die nächsten drei Tage . Bis Montag morgen hat
sich hier der Divisisns - und der Brigadestab der 39. Division befunden.Unweit von hier , etwas abseits von der Straße von Dierenz nach Kemibs,befindet sich ein großes Proviantmagazin für 'die Truppen der 39.Division. Dasselbe wird bis zum Ende der Manöver bestehen bleiben.

Soweit man auf Beftagen der Truppen siststrllen kann, sind die¬
selben mit den Quartieren zum großen Teil zufrieden. Zu Anfangher Manöver hat die Absicht bestanden, die Bevölkerung nicht allzusehrmit Einquartierung zu belasten und es waren verschiedene Biwaks vor¬
gesehen . Aber di« meist schlecht , «»d regnerische Witterung ließ diesesVorhaben nicht zur Ausführung brrngen . Ms jetzt hatten die Truppenerst ein Biwak, die übrigen mußten abgesagt und Notquartiere bezogenwerden. Wenn di« Witterung mcht allzu ungünstig ist, sticken nochzwei Biwaks während dieses Manövers statt , und zwar vom Dienstagzum Mittwoch und Donnerstag auf Freitag , dem Schlußtag desManövers .

Nach Schluß des Manövers weiden die Truppen von hier aus mit
Extrazügen nach ihren Garnisonen znrückbefördert. Nur die Truppender Garnison Mülhausen werden zu Fuß nach ihrer Garnison zurück¬marschieren. Am Samstag erfolgt bereits di« Entlastung der Reserve• * *

Die Truppen der 29 . Division des 14 . ( badischen ) Armeekorps,welche bis Ende der letzten Woche im Sundgau ihr« Brigademanöverabhielten, hatten am Montag großen Marschlag. Diese Truppen sammelten sich auf der Straße von Niedcrranbach nach Häsmgen. Es hatten
sich am Sammelplatz eingefunden: die Infanterie -Regimenter Nr . 169,170, 171 und 172, dag Dragoner -Regiment Rr. 14 und das RegimentJäger zu Pferde Nr . 14, das Artillerie -Regiment Nr . 66, die Maschinen¬gewehrabteilung Nr . 9, die Telegrapheuabteilung und der Train und
endlich der gesamte Divisionsstab mit dem Divisionskommandeur General0. SchickfuS . Unt 10 Uhr wurde von Häfingen aus abmarschiert, das
Infanterie -Regiment Nr . 1S9 eröfsnete den großen Kriegszug, der sichüber eine Stmcke hinzog mck seine Richtung gegen Hüningen zu ein¬
schlug, um ins Markgraflerlanb hinüberzuziehen, wo sich am Mittwochda» große Kriegsmanöbrr abspielen wird . Dem Durchmarsch der
Truppen bildete an der Ätrahe von Häfingen bis Leopokdshöhe über St .Ludwig und Hüningen ein« große Volksmenge Spalier , die alle insManöver ziehen wollten, um di« Soldaten im Gesicht « zu sehen . Damit
ist eS heute nichts, denn sowohl die 29. wie die 39. Division haben heuteMarschtog. Sie haben zum Teil große Wegstrecken zurückzulegen , umihr« Quartiere zu erreichen , die einen marschieren über die Tüllinger -
Hfihe nach Lörrach, Brombach etc . , die anderen Wer Haltingen , Binzenund die übrigen Dörfer des Kandertales .

Am Dienstag ist mit Ausnahme der Pioniere für die sämtlichenTruppen der beiden Divisionen Rasttag. Das Pionierbataillon schlägt
zwischen Eftingen und Jstein eine Brücke über den Rhein, zu welcherArbeit demselben eine Kompagnie Infanterie zugeteilt worden ist.

Auszug aus den Standesbücher « Karlsruhe .
Todesfälle : '

12 . Sept . : Anna Mckel, Näherin , ledig, alt 67 Jahre . Christine
Gehring , Näherin , ledig, alt 48 Jahre . Margarethe Dürrschnabel, alt
39 Jahre , Eheftau des PolizeiwachtmeisterS Josef Dürrschnabel. Jose -
Schmid, Schloff « , ledig, alt 27 Jahre . Barbara Kellermann, alt 68
Jahre , Eheftau de» KüsirmeisterS Konrad Kellermcmn . 13 . Sept . : Karl
Sauer , Zeichner , ledig, alt 83 Jahre . Klara Ott , alt 78 Jahre , Witwe
de» Feldwebels Johann Ott . Karola . alt 1 Monat 24 Tage, V. Jakob
Renz, Schmiedmeister. 14. Sept . : Max Böhm«, Lokomotivführer, ein
Ehemann . «fit 44 Jahre . Willy, alt 5 Monate 26 Tage, V . Friedrich
ma,Gama .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

und zahlreichen Blumenspenden bei dem Hin¬
scheiden meiner lieben , unvergesslichen Frau,unserer Mutter , Tochter , Schwester und
Schwägerin 13182

Frieda Schäfer
geb . Hönninger

spreche ich hiermit , auch im Namen der Hinter¬
bliebenen , meinen innigsten Dank aus.

Karlsruhe , den 15. September 1908 .

Friedrich Schäfer.

UflD gott ». Brache mit blauen
Ivlill Steinen vom Hauptbahuhof

bis Durl . Allee. Abzg. g. Belohnung
835054 Durlach . « Nee 8 . II .. l.

Cchmeckt Dir die Suppe ohne Salz ?^ Ganz sicher sagst Du : „Keinesfalls ! “
Wie kann der Kaffee, möcht ich fragen ,

:
Dir ohne Würze « dann behagen ?

r«rm -i

5056a

* Nur mit „WebeK Carlsbader Kaffe - GewOrz“ lässt Bich
eine vorzügliche Tasse Kaffee zubereiten.

Verkauf einer

inaschinenlabrlh
( selten günstiger Gelegenheit »kauf )

erstklassige , ständig wachsende Spezialität » vorzugsweisein Eisenkoustruktion , vornehmes angesehenes Werk mit
modernen Maschinen » modern geleitet » ca. 10 « Arbeiternnd Beamte , kehr auSdehnungS - und leistungSsähig »sicheres , gewinnbringende » Unternehmen » Reingewinnletzt« S Jahre durchschnittlich » 3 °/«, für 260 .000 Mk.mit 150,000 Mt . Anzahlung zu verkaufen . Sitz : be¬deutende HandelS -Großstadt an der Elve . Offerten unterA. U 48 » au Rudolf Moste, Magdeburg . 8054a3,2

Vorhänge
werden hui « e« hergestellt, gewaschen,
gestärkt u. gespannt 3—4 Meter langdas Paar 1 Dt., bi» 1.20 , nur ge¬
stärkt u. gespannt 70 Pfg ., schon ge¬
stärkte Vorhänge 50 Pfg . das Paar .

Borhaugspauneret Durst ,835067 Ritterftraß « 8, pari .
Hutter ,

prima Landbutter, Pfd , z. M. 1.05
versendet per Nach». Lai . Vtaimlg,Griesbach , Bad. Schwarz» . 8117a

Klavier-Unterricht
erteilt gründlich

Luise Pfau ,
Lnisenstraße 32 , 3. Stock.

Borbereitungskurse für
Violine und Klavier pro Monat
2 Mark. 835045.2.1

Für meine Fischkultur - Anstalt
GaiSbach-Lichtcntal suche ich einen
größeren Posten 8079a3.1

Bach-Forellen ,
starke einjährige und kleinere-

Offerten frei Bahnhof Baden -
Baden erbittet Anton Schttn ,
Weinhandlung u . Kirschw.-Brennerei.
Ankauf getragener « leider .LNUUUs Schuhe «. s. w. Post-
karte genügt , irre »« Kos * Gut ,
Brunnenstraße 5,^ 635040 3.1

Tucktig. Itaufmann
mit reicher Erfahrung , möchte sich
aktiv und mit einigen 1000 Mk. bei
hies . reellem Gesch . od. Gewerbebetr .
beteil. , oder aber Vertrauensposten
aus Wunsch mit Einlage annehmen .

Offerten unter Nr. 835026 au die
Expedition der . Bad. Presse ' .

LS« Mark
werden von allcinst. beff. Frau sofort
z« leihen gesucht, nur v. Selbst¬
geber. Rückzahl, monatl., Sicherheit
vorhanden . Off. unt. Nr . 335018 a.
die Exved. der » Bad. Presse ".

Wegen Anschaffung eines Flügels
ist ein prachtvolles P i a u i « o
preiswert zu verlausen . Daselbst
sind gut erhaltene Schulbücher der
höh. Mädchenschule für Klasse V u.IV billig abzugeben. 335065

Gophieustraße ISO, parterre.

Wr-Verkauf.
Eine größere Anzahl Wein

und Mostfäffer von 100 —600
LÜer, sowie weingrüne Oval¬
säffer von 800—1600 Liter

« erden billigst abgegeben bei 1817?
» ermann Erath ,2.1 Steinstraße 3.

Damenrad , bereits neu, m - Früh ,
billig zu verk. Zn erft. u. 835031 in
der Exped. der »Bad. Presse' . 2.1

1 großer, 2tür. Schrank, gut er-
Halten, Mia zu verkaufen .
Ba- *i «WPHienstr. 39 , H. I,

Nachhilssmtterricht.
Fräul . od. Herr zur Beaufsich¬

tigung d . Schularbeit , bei 2 Mädch ,
10 und 1 Knab. 6% Jahr gesucht.
Offert , unt . Angabe der Gehalts -
ansprüche unt . Nr . B34986 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

ihre Entstehung n. Wieder -
61 eutfernnng . 8064a
Obige Broschüre versendet gegen
Einsendung von 20H in Biesutark .Man Eder ,
München 48 , Blumenstr. 53.

10 Privatreisende u. Wieder.Verkäufer für größte KuriosstttJedermann staunt. Jedermann w
1—12 Sick. 500 Mk . und mehr Z
Reisenden pro Monat erzielt . 7Sv8».5 Ch. Hcricn , Uattswitz. A . 35

Gut., billig . Mittag-
u . Abcntifch empfiehlt634567.10.2 « dlerstr . ss , 3 . St .

Ein Herr ,
gleich wo wohnh. sof. gesucht z. Verkaufvon Zigarre « an Wirte, Händler V
Vergtg . ct>. 250 Mk. p. Mt. oder foL
Prov . A- Bleck & Go. , Haabv | .

Za kaufen gesackt.
Im Dchwarzwald , Elsaß oder

Rordschweiz hochgelegenes Land¬
haus gegen Terrain in und bei
München . 8104a.6.1

Off . befördert u . F . M . T . 147
Badolf Messe , Frankfurt a. M.

Detektiv?
Ortskundiger, gewandter u. zuver-

lässiger Rechercheur m. gut. Leumund
v . Dct.-Jnst. für dort gesucht. Lur
ausführliche Off. u. F . « . x . 1425
an Rudolf Messe , frank ,fort a . M._ 8131a.2.1

Eisschrank, fSfö
gesucht. Offert, unter 8 -5017 an
die Exped . der »Bad. Presse ".

3 « kaufen gesucht :
ein Diwan, drei Chiffonniere , 1 Wasch
kommode und ein Kleiderständer .
Händler verbeten. Offerten mit Preis
unter Nr. 835025 an die Expedition
der »Bad. Presse " erbeten.

Waschkommode,
poliert, gut erh., z« kaufen gesucht .
Off. mit PreiSang. unt. Nr . »35020
an die Exped. der »Bad. Presse " erb .

Nachhilfe-Stunde
erteilt Primaner des Rcalgymna
siumS in Französisch, Latein und
Mathematik. Off. unt. Nr. 335038
an die Exped. der «Bad. Presse ".

UmzugS - Gelcgeuheit .
Für leer nach Berlin geh. Wagenwird Umzug per 25 . —28. Sept . gef .
Offelten unter Nr- 635064 an die

Expedition der „Bad. Presse" erb.

10000 Mark StS’Ä :
theke auf Oktober zu 5% zu vergeben.

Offerten unter Nr. 635074 an die
Exped. der »Bad. Presse " erb. 2.1

HM Mt
Zum Alleinbewohnen für

! Kaufmann ein nettes Haus
inDnrlach, Rintheim, Beiert- j
heim oder Hagsfeld zu kaufen
gesucht . Offerten , die genauen
Preis , Größe, Lage und Be¬
dingungen enthalten müffen,
find unter Nr . 13118 an die
Expedit , der »Bad . Presse "
zu richte». 2.2 I

Ein Posten neuer

ftallenfcbränlie ---
aus einer Konkursmasse herrührend ,sofort billig zu verkaufen .

Anfragen unt . Nr . 8100a an die
Expedition der » Bad. Presse" .

Gut erhaltene Möbel für Schlaf-
u. Wohnzimmer , auch Kücheeinrichtg.,
sind weg. Umzug billig zu verkaufen-
834874.3.1 Hnwbolbtstr . 0, II .

Singer -Rühmaschine , ksehr gut,«, 2ö Mk. zu verk . unter Garantte.8» " ° vlnmenstr . 4, pj Ging. Hoi.

iHii (i1| iiiriiiifrl!iiiil
Benzinmotors , Gasmotore ,
Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen,Dampf
keffel, Pumpen und Betriebseinrichd
ungen gebrauchte, in alle« Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferung
habe billigst abzugeben . 9891*

6 g. Heilmann,
Maschinenbananstalt Dnrlach ,

Telephon Rr . 30 .
Guterhalteuc, gebrauchte

Lokomobile
(Lanz ),

20—25 H.F ., [Oittig 311 verkaufen
Offerten unter Nr. 7476a an die

Expedition der »Bad. Presse ".

2 wenig gespielte

Pianinos
von Steinwe3 Naehf. n. Stein-
way & Sons sind äusserst

preiswert zu verkaufen
bei 12717 .4.2

Ludwig Schweisgut ,
Hoflieferant, Karlirnbe ,

4 Elbprinzenstrasse 4.

2 pol., geb . Bett
. . . , stellen und zwei

Nachttische billig zu verlaufe » .
634783 DraiSftr . 19, 111, lts .
U ABa «| gut erhalten, Messing» n vil «Ist stange, sehr billig zu
verkaufen. 335037

Rheinstraße 00 , I
rin schöner,« . Me,singstang «

tz' llv , Ehreiscr , ist billig zu verk.
635032 Durlacherstr . 32 .

Hier Stellung sucht
verlange die „ Deutsche P »,

kanzeupoft " Ehlingen 7« . « >>, ;
0 0H U |/ tagt können Perl«««»0 40 m st , sid. Standes verdiene,Nebenerwerb durchSchreibard., haE
Tätig !.,Vcrtretungre. Näh .ErwerbS »
zentrale in Freiburg i. Br

redegcw., gute Umgangsform., für ele»
ante , gutfitzende Lllaßkorfets zu«
Zerlauf an Private sofort gesucht.

Hoher Verdienst bei Fleiß u. Tüchtig ,
feit. Ausfuhr!. Angebote v. tüA.
unabhäng. Damen unt. A. z . 77

Juvalidendank " Dresden erb.

Tagschneider gesucht
auf dauernde Beschäftigung . B3499Q

A. Hnnsinger , Kalserstr. 124.

finde » dauernde Beschäftigung
Wo ? sagt unter Nr. d134a 9t

Expedition der »Bad. Presse".

finden dauernde Beschäftigung . 2.5
Meclr. Pantoffel-Fabrik Duriact

David H. Falk . 1305t

Xwei ledige

Küfer
sucht pev sofovi
S. JitiKc!$tcln!

Apselweinkelterei.
•ffiinrbcimerftr . 10.

finden dauernde Beschästigun ,
bei hohem Lohn . Nur wirklich erst
Lässige Monteure,, welche durchaw
selvständig zu arbeiten im Stande si»
»ud jede Art der Zentralheizung»
systeme genau kennen, wollen
melden . Bewerber mit Zeugnisse'
über langjährige Tätigkeit in b«l
Brauche erhalten den Vorzug . V

Thiergärtner und Uolz 2 HittiBBi
Baden -Baden . 8061a

Zu verkaufen ein neuer, schwarzer
Dienstmantel.

635055 Marienstr . 18, 2. St .

Für Schneider.
Sehr guter Bngelofen billig zn

verkaufen . 635042
Adlerstr . 15III .

Kanaricuvögcl »SÜ&.
635030 Kronenstr . 23 , 111.

e teilen rindert

Vertreter
gesucht 1

für Waschmaschinen (aus Holz), der
bei den bedeutenderen süddeutschen u.
evtl . Schwrizer -Abnehmern gut ein¬
geführt ist. Off. unt. M. B . 31 an
Ann .-Kxp . D . l 'renz , Main ».

Erstes französische» Champagner¬
haus M' t Filiale in Deutjchkind,
sucht tüchtigen soliden

Platztttreter2.2

oder Depositäre. Offerten unter
Nr . 7933a an die Exped . der » Bad.
Presse"

Mi
können bei hoher Provision dauernd
eintreten bei 7923a.3.3

Job . Staats , Keidelverg ,

Kl>«iiaseger-8M.
Ein tüchtiger « aminsegergehils ,

findet dauernde Beschä,tignng b«

August fallen , KllNillstgtmßr.
Triberg . sioi ^ i

föitralEpr pfudjt
300 qrn Fußboden hat sofort zu ver-
legen . Näheres 8103a

Lndwig Tan Thiel »
Vau und Möbelfabrik . Rastatts
Einige tüchtig «

Parkettleger
finden Beschäftigung . M97»

Richard Lepold ,
Parkettfabrik,

Knppentzeim bei Rastatt.

stadtkundige , ledige
sucht per i- fort ^

B. Finkeistein,
Rintheimerstr. 10.

Bäckerlehrltngsgesuch .
Suche ein. jung . Mann , v ^Bäckerei erlernen will. Gut« -ö* '

handl . zugesichert . Zu erfrag , um.
Nr . 634982 in der Expe
»Bad . Presse" .

itroa dev



428 Abeudblait . Dienstag den 15 . Sept . 1908 . K adisrhe Uvesse . SeSe T

Gsnsralvsrtrster für Baden
ßr einen großen Artikel gesucht . Nur leistungsfähige Mrmen , welche
jKEöbelsolireiziereiezi besuchen lassen ,
T. 9853 Haasenstein & Vogler , A.-G ., Frankfurt a . M . angeben .

wollen ihre Adresse unter
8035a.3L

Wir suchen für einen organisierte» Bezirk in Baden einen
g«t besoldete»Keisebeamten .
Empfohlen « Fachleute , evtl , auch Nichtfachleute , die über Energie und
Gewandtheit verfügen und sich eine Lebensstellung im Versicherungs¬
wesen schaffen wollen , belieben Offerte mit Lebenslauf, Zeugnisten ,
Angabe von Referenzen zu richten an W . Zutavern , General -
aßtntut der Berliuischeu LebeuS-BerficheruugS-Gefellschast ,
Karlsruhe » Parkstratz « 27 . 79bla .3,2

Reisende ,
.welche Maler , Schreiner , Möbel . , Lack- und Maschinenfabriken ,
Elektrizitätswerk « und dergl. regelmäßig besuche » und nachweislich gut
«ingeführt sind, können durch Mitführrn eines gutbcwährteu, leicht verkauf»
Men Gebrauchsartikel »

dauernd hoheu Nebenverdienst
'erzielen. Ausführl. Angebote nebst Referenzcu erbeten unter Nr . 8111a
<n die Exped. der „Bad. Presse ". 2.1

^j, bedeutender
I^sufm. Cehrstcllc offen

Gisengroßhondlung Württembergs mit Gelegenheit zu
gründlichster Ausbildung und sofortiger Vergütung süc jungen Mann u>it

' guter Schulbildung. Offerten unter 8 . I *. 4681 befördert Bnduir
l . iie , Stattgart . 8029a .2,2

Für Ein BPBfhlassfsBS deutsches Restaurant in
Caliloriiten (Amerika)

wird eine durchaus selbständige und perfekte
Aestaurations ■ Köchin

. gesucht . - -
Angenehme Stellung . — Hoher steigender Lohn. —

Reisevergütung. — Neflektantin muß sich auf mindest .
3 Jahre verpflichten . Gefl . Angebote mit Angabe des
Alters, Beischluß einer Photographie u. Zeugnisab¬
schriften wollen mit Chiffre J . 838 » versehen , an
Haasenstein «fc Vogler A .-G.» Karlsruhe ge¬
richtet werden. 13191 .2 .1

, Ein braver Junge , der Lust hat
: bn Metzgerhaudwerk gründlich zu
« lerne», kann sofort in die Lehre

i treten bei Heinrich Klans ,
! Vtotaliettftra &e 10. B35035

kiiKellnerlehrliug
«sucht. B34978.3. 1

eberbach ft. 9L, Leiuinger -Hof .

Ei» fleißiges

Mädchen ,
welches die bürgerliche Küche perfekt
versteht und schon ähnliche Stellung
bekleidet hat, wird auf 1. Oktober
gejucht . Zimmermädchen vorhanden.

Näheres von 9— 11 u . 2 — 1 Uhr.
1318« « riegftratze 91 » II .

Kindermädchen.
Ei« zuverlässiges , kräftiges Mäd-

chen zu Kindern per sofort gesucht.
' Zeugnisse erforderlich . 12662 *

Ar «« J . Harsetaall ,' Sophieusiraße 41 » I.
Zuverlässiger

Kindermädchen
1» drei Kinder « womöglich auf 1. Ok¬
tober d. I ». gesucht . Zeugniffe

Vebft Lohnanjpruch erbeten . 8062»
Ar «« Oberförster Krieger ,

Stühliugeu Waden).
Such« für meine 3 Sinder im Älter

von 8*l„ 6*/ . u. 6*/, Jahren auf 1.
Oktober ein solides, einfaches

Fräulein ,
da» im Schneidern Erfahrung hat

Ar «« Sr . von Koebl ,
7964S.3.3 Pforzheim ._

Guche zum 1, Oktober eine
"■jerrfcbaftshöcbfn.

vomöglich schon in norddeutschem
Offiziershans « gedient . Anfangsgehalt

-S0 M . Off. unt Nr. 13072 an die
stbrved. der . » ad. Presse "

l« m hbraag dn mm«
gesucht auf 1 Monat» während Ab-
ŵesenheit der Hausfrau . 2J

Offerten unter Nr. 834S74 an die
Ekvedstion der »Bad. Presse".

Suche
meinen Haushalt einfaches be-

rideneS Mädchen » das ziemlich
vandt in allen häuslich . Arbeiten
für bald oder 1. Okt 12277 *

Frau Schmitt ,
iosfi» ,str « tze » a , ,m a. Stock .

MM «?
netten gerne ver

welches etwa- kochen
kann u. häuSl. Är¬

gern« verrichtet , findet bei
» eamtenfamilie gute Stelle . 834517
2L Hirschftratz « 75 Iil .

Mädchen-Gesuch.
Ein kräftige » Mädchen wird für

Küche ». Hausarbeit ans 1 . Oktober
gejucht. 12939.2.2
h HBßgrstvße tt ». 4. Stock.

Kleitzige »
»« verlässiges « » hvwivm /
da» die Küche selbständig besorgen
kann und etwas Hausarbeit über¬
nimmt, findet sofort oder auf I . Okt .
angenehme und dauernde Stelle bei
hohem Lohn und guter Behandlung.

Offerten unter Nr. 8070» an bte
Exped. der „Bad. Presse *. 2.2

Ein ehrt. ßeißiges
welch , selbst, koche» kann , wirdgesucht .
Monatslohn 20 M. Gute Behänd!.
Frau Revisor Schmidt » Karlsruhe ,
Lachnerstr . IS , IV . 885046 .2.1

Mädchen ,
fleißiges , zuverlässiges , zu kleiner
Familie sofort gesucht . 635051

Uhlandstraße 4 , 2. Stock .
Ein ehrliches, fleißiges

Mädchen ,
am liebsten vom Lande, auf 1. Okt .
gesucht . 13190.3.1

Lachuerstratze 5, I . St .
Mädchen -Gesuch. W

Ein tüchtiges Mädchen » welches
kochen kann, wird p . 1. Okt . bei hoh.
Lohn gesucht. B35050.2.1

Waldhorustratze 30 , II .

Gefugt .
Ein Mädchen , das gut

bürgerlich koche« kau«,
schon i« Stelle war und
sich de« gewohnten häus¬
lichen Beschäftigungen
unterzieht , bis 1. Oktober
oder etwas früher gesucht.
Kleine Familie , dauernde
Stellnng . Näheres unter
Nr . 13004 i« der ExPed .
der „ Bad . Presse". 8.3

Ordentl . Mädchen für Küche u.
Hausarbeit sofort gesucht . 835052

Reuwascherei Fr . Maisch ,
Adleruratze 32 » park.

Tin braves, steißigeS Mädchen
von, Lande, das auch etwas Garten¬
arbeit versteht , auf 1 . Oktbr. gesucht .
834785.2.2 Waldstr . 83 , 111.

Wir suche« sofort oder 15. Sept .
ein anständiges Mädchen für die
Küche, das etwas kochen kann . 2.2
B34762 GotteSanerstr . 5» Part .

Ein einfaches, brave » Mädchen
zu kl. Familie bei guter Behandlung
per 1. Okt. gesucht. 834995

Ein fleißiges Mädchen bei hohem
Lohn gesucht. 885049

Werderplatz 30 , Laden .

IMWMmUm O«
für morgens 1 Std ., mittags 3 Std .
Hausarbeit in nächster Nähe der
Schillerstraße. Offert, mit Lohnan¬
gabe mit. 834229 an die Expedition
der . Bad. Presse ". *

Monatsfrau
wird für nachmittagsgesucht. B“ 4**

Nähere » Schiller,tratze 10 , ll .
WAU

- Monatsfrau . "WW
Ein reinliches Mädchen oder

Fra « wird für 2—8 Stunden vor¬
mittags zur Dienstleistung gesucht.
885056 Kaiserallee 18 , 4. StL

Gesucht zur Mithilfe in Herr »
schaftShau » tüchtige, saubere , jüng .
Frau morg . von 7—10 Uhr ( lmal
wöch . tagsüber z . Putzen ). Gewcs.
Zimmermädchen , d. auch flick, u. büg.
kann, bevorzugt - Lohn 20 Mt .
Schriftliche Off - m. Zeugnisabschr .
oder sonst . Rcf . unter Nr . 835024 an
die Exped. der . Bad . Presse. " 8-1

> für Taillen «. Röcke für so- D
U fori gesucht. 885016 >
A 8. Meliert, Waldstr. 60, part. B

Zuarheiterinnen
für Taille und Lehrmädchen
tönueu etutreten . 634709.2 2

Waldhorustratze 7, 2. Stock.

■* 834405 Tüchtige 3.2 2
3 " " > . . * ga 9o 99 , 9
X nicht Gewcrbeschulpflichtig, für g
© sofort gesucht von g
vMg . kied!er,Si!HmAk. t3. s
«vvSvevvSDvsevvvDDDD ?

Junger , strebsamer 2,2
HlK» UL « DAIRN -

auch in Stenographie u Maschinen¬
schreiben bewandert , sucht auf 1 . Ok¬
tober passende Stell « «- . Gefl.
Offerten nnicr Nr. 834653 an die
Exped. der .Bad . Presse " erbeten.

Im Kausur -Fach und tu Rechts¬
sachen durchaus erfahrener

Bureaubeamter
sucht Vertrauensposten . Angeb.
unter Nr. 8050» a» die Expedition
der . Bad- Presse " erbeten. *

j & ottton & t ,
23 I ., ledig, mit sehr guten Zeug¬
nissen, such » Bureaustelle .

Offerten unter Sir. 835001 an die
Exped. der .Bad. Presse" erbeten .

Tüchtlgcr Äanfmanu sucht für
10 Tage Beschäftigung in Bücicr-
beitragen, Korrespondenz oder sonst
ähnliche Arbeiten bei bescheidenen An¬
sprüchen. Offerten unt- 834997 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb.

ZuvcrWger Mann,
45 Jahre alt , im Kontor - n. Geschäfts-
Wesen erfahren, sucht «ntjpr. Stelle .
Gute Steserenzen.

Anfragen unter Nr. 7858» an die
Exped. der „Bad. Preffe" erb. 3.2

langer /Dann ,
der zurzeit noch die hiesige Handels¬
schule besucht und demnächst seine
Lehrzeit beendet , sucht paffende
Stellung auf einem hiesigen Büro.
Eintritt evmckl . schon 1 . Oktober.
Gefl . Offert , unt . Nr . 834985 an
di« Expedition der „Bad . Preffe" .

Oberkellner,
tüchtig, 27 Jahre , 5 Sprachen , sucht
Engagement . 2.1

Offerten unter Nr. 835029 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb.

Bril«Aka«-ize Mmu
sucht Stellung per 1. Oktober in
Keinbäckerei .

Offerten unter Nr. 8118» an die
Exp . der „ Bad . Presse" erbeten.

VIWIlWWMKlÜlM
sucht AnfaugSstellnug auf einem
Äontor. Offerten mit ÄchaltSangab .
unter Rr. 8015 » an die Expedition
der „Bad. Presse" . 3.8

sucht Stellung als Gesellschafterin
oder zu größeren Kindern .

Offerten unter Nr. 8012» au die
Expedition der »Bad . Presse". 3 .3

VW- Fräulein -W8 oi
aus best Familie, m . vorzügl. Zeugn ,
Haushalt, erf., spricht französisch, sucht
Stellung auf 1- Okt. als Stütze, am
liebst, z . 2 ält - Personen. Familien-
anschluß erw. Offert, unt. Nr - 7884a
an die Exped. der „ Bad. Presse ".

^ aushältevin.
Besseres, Wer «» Mädchen mit

langjähr . besten Zeugnissen, als
Haushälterin , sucht Stellung bei
besserem älteren Herrn für gleich ,
oder später. Gefällige Offerten an >
die Expedition 'der „Bad . Presse"
unter Nr . 834999 etbeten. V

Stelle-Gesuch . .
Eine tücht. Restaur -itiouSköchi « , *

mit aut. Zeugnissen verfeh ., sucht sofort
Aushilfstelle . Zu erst. unt. 835008
in der Exped. der „Bad . Presst".

Fräulein , *
Anfangs40erJahre , vollständig allein¬
stehend, sympathische Erscheinung , im
Haushalt tüchtig u . zuverlässig , sucht
Stellung zu alleinstehend . , nur älteren z
Herrn. Offerten unter Nr . 8003» an
die Exped. der „Bad . Preffe". 3.8

Israelitische » , Mädchen sucht
Stellung als Kindermädchen oder
Zimmermädchen . 834934

Zu erfr. Kriegstratze 40 , 1. St .

Junge Frau, i
welche das Nahen erlernt hat, sucht
für beständig Beschäftigung .

Offerten unt . Nr. 8 .̂ 5062 an die
Exped. der „ Bad . Preffe".

Kaiser -Attee 38,
Vilia zum Aüeinbewotmeo,
äußerst praktisch eiugetetlt und i
ideal auSgestattet , mit 0 Zim¬
mer » (Atelier ), Küche» Bad ,
Veranda und Terrassen nebst
größerem « arte « , per 1. Jnti .
oder später preiswert *n ver¬
mieten . Näher , bei C . Biiger ,
Hirfchstratze 28 . — Telephon *
Nr . 2447 . 8085* "

Parterre- Mm fa
r
bclÄ *

ung und Magazin, bisher von Zentral¬
heizungsfirma benützt, sind anderweitig
zu vermiete « . Wh . bei » . Wir « ,,
Gartenstr. 10, Seitenb. 334792 .3 .2

WttksW zu vermieten .
‘

helle , geräumige , mit GaZ und
Wasser , für jedes Geschäft , in bester
Lage iet Leopoldstr. Artzufragen
Schillerstr. 48 im Laden. 835002

Sophienstrasse 78 , ;
2, u . 3. Stock, 7 Zimmer, 9 Verand .,
3 Mansarden, Küche , Badezimmer,
Waschküche , Garten und Zubehör zu
vermiete «. Näheres 2. Stock , Be» -
sichtigung 9—12 vormittags , */,3 —
‘/,5 Uhr nachm. 9917*

5Zimmerwohnung, !
schön modern eingerichtet , (

zu vermieten . Näheres zu er-
fragen daselbst Stiutheimer -
stratz« 1. 2. Stock. 1M95*

Kaiserpfalz .
Leopoldftratze la 1
ist der 2. Stock von 6 Zimmern, t
Bad und reich! . Zubehör auf 1. Okt
zu vermieten . 833139,6.6

Näheres im 4. Stock . „

2 uvS 5 l
Zimmr-Wshmgell .
schön, der Neuzeit entsprechend .
eingerichtet , ruhige, gute Lage,
per 1. Oktober zu vermieten .

Näher. Melanchthouftr . 2, .
im Bureau. 10572 ^

Zu vermieten : i
Hardtstratz « 2 « ein Laden mit
2 Zimmerwohnuug , Küche und $
Mansarde. j
Näheres im Kontor der Mühl - u

bürg «, Brauerei » vorm. Arei - d
herrl . von Seldeneckich , »
Brauerei in Karlsruhe - Mühl -
durg . 3599*

4 Zimmer-Wohnung,
3. Stock, ist Gölhestratze 51 auf
1. Oktober zu vermieten . Preis 450 M.
Nähere » daselbst. 638571.5.4

WoiiBiiing ; .
Eine 3— 4 Zimmerwohnuug ist i,

sofort billig zu vermieten . Näheres , ,
Körnerfiratze 1(4 834509.38

Herrschafts-Wohnung.
Krieastraße ISO , Ecke Eisenlohr-

u. Weinbremierstr., mit AuSficht nach
dem freien Platz , ist im 3. St . eine
schöne 7 Zimmerwohnuug m. Bad,
Speisekammer » 3 Keller, 2 Mansard.,
Garienanteil , Waschküche u. Trocken¬
räume sofort oder später zu ver¬
miete « . 12963 .6 .2

Näheres im Hause selbst , 4. St .,

Schillerstratze 31 , i. Hinter¬
haus , 3. Stock, ist eine ge¬
räumige 2 Zimmerwohnung
mit Küche u. Keller per 1 . Okt.
oder 1. Nov. zu vermieten .

Näheres daselbst oder Bahn¬
hofstraße 32 im Bureau. '-' » .2

fein Ziumr M
. Oktober eventuell früher zu
stete« . 12956*
Uhlandstraße 7» parterre.

ist eine

Balkon , Veranda, reichlichemZubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten. Näheres
Hirschstr . « 0» I B33902 .5.4

eine schöne 3 Zimmerwohnuug
mit Bade- u. Piansardenzimmer in
ruh . Hause per 1 . Olt . zu vermieten.
Näh. >m Laven das. 832791. 10.10

freuüdl. 8 Zimmerwohuung mit
Küche, Badezimmer u. Zubehör per
Anfang Oktober oder später wegen
Versetzung preiswert zu vcrmie :en .
Näheres daselbst bis ' 1,4 Uhr nach¬
mittags oder Bahuhosstratze 32 ,
im Bureau . 834289.4.4

eine schöne 1 oder 8 Zimmer »
Wohnung mit Alkov u. u. a. Z.
auf 1 . Okt. od. spät. bill. z . vermiet.
Näheres das. 2. Stock. 834689.2.8

Wohnung zu derm. Näh . Veilchen
straf;« 7. Hinterst_ 10626

1 Tr . hoch, eine Wohuüug von
3 Zimmern, Küche nebst Zubehör ,
aus 1. Okiobcr zu vermiete». Näh .
in d, Bäckerei,_ 834120,3 .3

Ludwig -Wilhelmstr . 18, 2. St . l ,
ist eine Wohnung von 2 schönen
Zimmern mit Küche wegen Versetz¬
ung sofort zu vermieten. 834829 .3,2

Wohnung auf 1 . Okt. zu vermiet .
Zu erfragen 2 . Stock . 834237.3,3

bestehend au » 2 Zimmern , Küche
nebst Zubehör, auf 1 . Okt. zu Venn.
Näheres 2 . Stock . 834705,2.2

uug , sowie Ecklaven mit SZtm -
merwohnnng p. 1 . Oktober zu
vermieten . 833526,5.5

Wohnung mit Bad, Erker, Baikon
per 1 . Okr . zu verm . 834817.5.2

Betlchenstr . 20 , 4. St . links , ist
eine schöne 2 Zimmerwohnuug ,
Closct , Koch- und Leuchtgas , auf
1 . Okt . zu vermieten . 835069

tvtvvtw 11« tu» m u« vivu
je eine 4 Zimmerivohnnng mit
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermieten.
Näheres im Laden ._ 11508*

Groß « 8 Zimmerwohnuug in

835036
Schön möbliertes 83456

Wohn-Schlaszimum
v. auch geteilt, zu vermieten.
.2_ Walzstraße 56, III .

Zimmer möbliert
für Einjährige, nächste Nähe der

ne (West) , sind per 1. Okt. zu
eten. Näheres 834794.2.2

Blücherstrabe 18, 11.

Zunge Dame findet gut möbliertes
simmer bei gebild. Familie.
>35053 Sarteufir . 40, n .

Ritterftratze 2,
Zimmer zu vermiete «.

lüppnrrerftratze 44 , 3. St ,
in gut möbliert. Zimmev pre..
^ zu vermieten . 835048.2.1

gnrer Pen,wn rar wcanu.
!85047.8,1 Zähriugerstratze 0 .

Ein gut möbliertes Zimmer an

wack<-A« lage 1, 2 Tr. h . 3. St .
in sehr ruhiger Lage u. nahe dem
Stadtgarten ist ein schön möbl .
Zimmer zu vermieten. 834774.2.2

Freundl . Parterrezimmer mit
parat . Eingang abzugeb . £ 35016
Waldstraß « 60, parterre .
Schönes, fein möbliertes Zimmer

« vlerstratze 8«, 4 Stock, ist ein
möbl. Zimmer für 1. Oktober zu ,
vermieten. 884590.3.3

Wademiessr . « 5, 4. St ., m da '
Nähe der Hauptpost , ist ei» schöne », .
möbl. Zimmer zu verm. 835033 .

Amalienstr. 14, 9 . Dt . r . , ist em gut
möbl . Zimmer sofort od. 1 . Okt. ,
billig zu vermieten. £ 34993 '

Amalte « stratze 46 , 4. Stock (am
Kaiserplatz), ist auf sofort od. spät. ;
ein gut möblierter Zimmer zu
vermiete « . 884250.3.3

BiSmarckstr . 31 , part , ist Wohu »
». Schlafzimmer » auch geteilt, s
gut möbliert , gegenüb. d .Gymuafium, ,
auf sof od . sp . zu verm . 834595

Erbpriuzeustr . 8,11 . ,ist ein freundl^
einfach möbl. Zimmer mit Pension *
sogleich zu vermieten . 834716 .2.2 )

Fasanenstr. 17, 3 . St . , nächst der '

Kaiserstr. ist ein möbl. Zimmer au .
einen Herrn oder Fräulein zu ver» ,
mieten. _ B35013

tSartenftratze 52 , part , fein möbl. s
großes Zimmer in gutem Hanf«
bei ruhiger , freier Lage, ohne vu> ■
ä- vis, zu vermieten 883813Z .4

« öthestratze 37, 11.» ist ein möbl .
Zimmer auf sogleich oder später
zu vermieten . ,

834743.2.2
Zu erfragen iw 2 . Stock.

Herreustratze 48 » Seitv .» 3. St -,
ist ein gut möbl., großes Zimmer ,
an ordentlichen Herrn auf 1. Okt.
zu vermieten. 835057

» aiferallee 35 , 3. Stock , ist ein
frdl., möbl. Zimmer ohne vis-4-vis :
auf 1. Okt zu vermieten . 834497,3 .3 .

Karlfriedrichstr. 22, 2 . St . , Ging.
Erbprinzenstr . , gut möbl. Zimmer
sofort zu vermieten. J334976

Kronenstr. 58, 4. St . , ist gut möbl.
Siraßrnzimmrr mit sep. Ging , an
ordentl. Herrn öd. Fn . auf 1. Okt.
für 18 «ck mit Kaffee m Der- ;
mieten. B35014

Lachuorstr . 0 , 2. St lks., Wohn -
u . Schlafzimmer , gut möbliert,
für sofort oder 1. Oktober zu ver-
mietcn. 834711 .6.3

Leopoldstr . 16 , 1 Tr . , ist ein hübsch '
müblLimmer m . sehr gut . Perrsion>
sofort zu vermieten . D34977 >

leopoldstr . 35 , HmthS. 3. Stock ,
ist ein uiöbliertes Zimmer
zu vermieten. 834621.3.3

Leuzstraße 1 , 2 . St . rechts, ist
ein möblierte » Zimmer zu ver»
mieten. _ 833803 .2.2

Linkenheimerstr . 9, 2 . St . , Eingang
Stefanienstr . ist ein gut möbl.
Zimmer mit Pension, an ein . soliv.>
Herrn zu vermieten. 834113 .

Ostenbstr . 8, Part . , ist ein gut möbl.
oder »nmöbl. Mansardenzimmer ,
4 . St . ) an ein . solid, jung . Wann
zu oermteien._ B34875 .

pchdolfstr. 19 , im 3 . Stock , ist ein
gut möbl . Balkonzimmer sofort
1 . Okt . zu vermieten. 1334981'

Schrffelstr. 8, 2 <Bt., freundl . gut
möbl . Zimmer für 18 \M mx± :
Frühstück sofort oder später zn .
vermieten. 133501

Schützonstr. 5v , Part , ist ein mübt
Zimmer an Herrn od . Fräulein
zu vermieten . . . 834775.2.2

Schützenstr . 62 i. e. leeres Zimmer .
2 Tr . hoch , ev . noch eine Mansarde
billig zu vermieten. 884787.2.2

Näheres im 1 . Stock .
Schützeustratz« 00 ist ein gut möb¬
liertes Zimmer an Herrn ober !
best Arbeiter zu verm. 885022 .5.1

Pension ) . 835005
Näh. llhlmchstr. IS ^L Tr . hoch.

« ophienstratze 13, 8. Stock Hths.
ist ein möbliertes Zimmer zu
vermieten. 835044

Waldstratze 35 , 2 Treppen hoch ,
besseres möbliertes Zimmer
zu vermieten, 834960 .2.1

Walvstr. 83. 3 . St . , aut möbliert » ,
freundl. Zimmer auf 1 . Okrober ,
billig zu vermieten. 836006

Wtlhelmstratze 1, 1 Treppe, ist ei»
sehr freundl . Zimmer mst od.
ohne Pension sofort od. später an ei»
best Fräulein z> vermiet . 834790 .2,3

WtlhelMstr . 86, 3. St ., ist rin gut
möbl. Zimmer bei ruhig., anständ.
Eheleuten zu vermieten . 835070 .

Schülerin ,
hies. Lchranstalte » findet frdl . Auf- s
nahm« bei voller Pension in gut. Haufe. ^
634686 Sophienstratze 8V, I.

Parterrewohnung ,
(kleinere), auch Umgegend von Karls - >
ruhe, zu mieien gesucht Offerten mit
Preisangabe »nter Sir. 834972 an
die Expedition der . Bad. Presse* . :

Wohnung gesucht,
3 Zimmer , Küche nebst Zubehör aufi
1. Oktober von kl. Familie gesucht. ,

Offerten mit Preisangabe untere
Rr. 835039 an die Erpeditio» der!
. Bad. Presse *. !

« mnt SSTSÄ :
Offerten unter Rr . 834998 «m die'

Erpedrtion der . Bad . Preffe* erb. l

Wehnung von 4—5Zimmern ober '
kleine » Hau » mit Garten ; event. j
Kauf nicht ausgeschlossen. Gefl.
Offerten unter Nr. 13189 «u die
Ervedition der . Bad. Presse ". 2,1 '

Kleine 2-Zimmerw »h« n« g wird >
bis 1. Oktob. od. 1. Novemb . gesucht . )
B34914 B«mhardfir « 7, 5*

^
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_ Der

Ränmnngrs - Sonder - Verkant
□oooooooooooooooooo
V Wir machon besondere aaf uusere 0

o Serien - Knaben - Anzüge o
0 aufmerksam, unter denen nicht Anzüge von voriger 0
Q und vorjähriger Saison zu verstehen sind , sondern nur
n moderne Sachen , die infolge grosser Abschlüsse
n zu solch ausserordentlich billigen Freisen abgegeben
V werden können .
V Trotz dieser Preise

in unserer Abteilung

0 Rabatt in bar
oder doppelte Rabattmarken

0
0□
0
0
0
0
0

Knaben - Bekleidung
mit

( Rabatt
dauert bis Samstag den 19 . ds. Mts.

□oooooooooooooooooo Spiegel & Wels . 13170

Privat -Realschule Lahr.
Individuelle Vorbereitung zum 6803s.15.13

Ein j ährlg -Freiwf lligen -Examen .
Internat in eigener Villa ; gr. Garten ; herrl . Lage .

140 Schüler — 10 Lehrer . Glänz. Erfolge . Prospekt ,

Landau (Pfalz)

fiebere Bandelsscbule fir
Beginn des Wintersemesters ; 13 . Oktober 1908«

L Jahresklassen für muoiu . . .0 . 2U Jaiuen ,Eaufm . u . Wissenschaft ! . A usbiidung bis zum einjähr . Examen .
XI. Halbjährige Handelskurse für junge Leute von 16—30 Jahren ,

Ausbildung zur kaufmänn . Praxis und Selbständigkeit ,
Sehul - u . Pensionatsräume in imposantem Neubau . Gute Verpflegung u.
gewissenh . Beaufsichtigung . AusführL Prosp . d . d . Direkt . A . Harr .

Strassburger 6696a,5.4

Höhere Bildungs -Anstalt
(eh, Volkshochschule (Bartholdy ) Begenbogengasse Nr . 10.

Einj . , Prima , Abitur . , Assist . , Sekret . >
Tag - und Abendkurse , mit und ohne Pension . Prospekt grat.
Seit I . Oktober bestanden von 32 Kandidaten 31.
Eintritt jederzeit Wintersemester 1 . Okt. Direk . KnfF .

Dr . Schräders
Wissenschaftliche

Lehranstalt ftr
an Kiel. Vorbereitung auf das Kadettenelütrittsexameii und sümt-
liche Sehnt - and militärprftlnngen ._ _ 6278a.3 .3

II

in vorzügl. Qualität aus prima Württemberger Aepfel
empfiehlt täglich frisck gekeltert per Idter
20 Pfennig . Fässer leihweise. 12488 .10.4

Bei Abnahme von 100 Liter per Liter 18 Pfg . ,
in Eigentumsfässem per Liter 2 Pfg . billiger .
Fässer werden abgeholt , durch eigene Küfer kosten -
los in Ordnung gebracht und franko zugefühlt.

Für volle Zufriedenheit übernehme jede Garantie .

B. Wkelziem, . ,
Rintheimerstraße 10. Telephon 510 .

Prompter Versand nack auswärts .

60 lg . d. Vorrät . reich , « och zu alt . billig . Preis franko
Vt Faß An fl ff VnlL fette ueueSalzheringe , größte ff. M . delikatestela. la . b. * <JU li . 1 Uli " volle Ia. Dauerware 10 M. ! F. 5 /s!Probefaß 3*/„ l E. Dcgcntr , Großversd. Swinemünde 68 d , 8077a *

Ausstellunes Lotter
Ein wirklich gewinn-
reicher nad origineller

Plan.
[ *« • •** ?

Los 1 Mark l » MB
aß{Porto und Liste 25 Pfg .)

f

Za haben in allen
liötteriegeschäften

sowie bei dem
^ General -Unternehmer M U *

OsctrPebeM,Darmstadt — ^ „21ebung bestimmt am 7 . u . 8 . Oktober in Darsnstaat .
Carl Götz , Lotteriebank , Karlsruhe, Hebelstrasse 11/15 ; Gebr .
Göhringer , Lotteriebank , G. m. b . H ., Karlsruhe, Kaiserstr . 56 ;Gadwig Michel , Karlsruhe.

^ Vodenseeobst .
Der Obftbauveretu Frickingen (Amt Ueberlingen )

liefert Zwetschgen , Tafel - « . Mostobst in Waggonladungen und Teil -
fendungm zu mäßigen Preisen . Frickingen ist eine der besten Obstgc»

' markungen des bad. Bodcnseegebietes . Bahnstation am Platze . Wer durch
»uS bezieht, bezieht direkt w»- hu Aradureuten . 7861a2 .2

10113 .12.7

’echnikum
,$lrelftz>C .
Sfrciifzl;

" ««^ ;
Unterricht n. Methode Hlttenkofer.
Programm uuberech . v. Sekretariat .

107 . 2a .4.4

Gründliche Fachausbildung f . Prak¬
tiker wie Schlosser,Monteure,Mecha¬
niker u . a . m. in Vierteljahreskursen .
Beginn I . Januar , 1. April usw .

lektromonteur -
schule in Köln

Privatfachsch . u . staatl . Aufs . Progr . j
kostenl . Köln a . Rh . , Lütticherstr . 6

E

Patantanwalts-
= Bureau

Prof .lrF .flnHuböuch
Civilingenieur und Patentanwalt
Strassburg, Roaheimeritr. 16 .

10807a,14 *9

Gelddarlehen i
auf MSbel , Wechsel , Schnldsch . ,
rc . , coulant »nd diskret zu haben
schnellstens d . Kredit -Lnrean Beform
Strassbnrg , Meistng. 28 , I . Rück¬
porto . Nachweislich große Erfolge.

: o

Kapitalisten
gewinnen

Uiel Geld
und 80 ! 3a .3.3

hohe Zinsen
durch Anlage ihrer Kapitalien
auf Prima -Objekte und bester

Sicherheit .
Nur prima Gesucheweist nachdas

Hypotheken -Geschüft
K . Kasper , Pforzheim .

: o

Hui SU 0(10,
II . Hypotheke innerhalb 75 % der
amtlichen Schätzung , auf ein hoch ,
rentablcs Haus , zu 5% , werden per
sofort oder später gesucht . Offerten
von Selbstdarleiher unter Nr . 9359
an die Exved. der »Bad . Presse " . *

3- 5000 lut
prima Hypothek für jetzt oder später
gesucht. Gest . Angebote unter Nr.
13180 befördert die Expedition der
. Bad . Presse" . 2.1

Gelder in Ms It
rasch und diskr . von 8124s

Rudolf Schröder ,
Schömberg , O .- A. Neuenbürg.

n . w - >8e2St - !T4 Pfg .

nur mit Firmenpressung
weiße, garantiert voll¬

wichtig geschnitten

Pfund 80 Pfg .

>g. Schmierseife
gelbe Pfund 1V Pfg .
weiße Pfund 18 Pfg.

Rei$ -$tärke
Pfund 80 Pfg .

Bleicbsoda
Paket 8 Pfg .

Buchene

Bügel-Kohlen
| 2-Pd.-Paket IG Pfg.

fltofcltefoe
Stück 13 Pfg .

H 3.3 empfehlen 131811

PfannhuGli L ß
Gr. m . t > . II .

lerkaufSstellen :
I 34 a Werderstraße 34 a (am !

( Werderplatz ), I
Amalicnstraße 14 b, (Ecke

Karlstraße ).
3 Karl -Friedrichstiaße 3 (am

Marktplatz ) ,
Göthestraße 35 (Ecke Körner -

straße ),
22 Georg -Friedrichstraße 22

(Ecke Ludwig -Wilhelm¬
straße , Ostsladt ) ,

44 Waldhornstraße 44
(Altstadt ),

Mühlburg, Rheinstr. 22. 1
Durlach,
Rastatt,

Bruchsal ,
Pforzheim

und weitere Umgebung .

W

V

mm
nimmt stillen ober i ■ christlichen

Teilhaber
mit 30 —50 Mille auf . Offerten
unter Nr . 12959 an die Expedition
der . Bad . Presse " erbeten . 3.3

lUirt gesucht.
Suche eilten guten Geschäftsmann

als Pächter od. Käufer in eine neue
Wirtschaft bei Karlsruhe . Bewerber
wollen sich unt . Nr . B34980 melden
in der Expedit , der „Bad . Preffe " .

Sichere Existenz. 2.1
Junges , etwas bemitteltes Ehe¬

paar . sowie ledig , junger Mann zur
Ausbildung in Massage u . Badefach ,
sofort gesucht. Äerzll . Prüfung .

'

Uebernochme einer flottgehend . Kur -
badeanstalt . 8008 »,

Meid . Maffage - Jnstitut Günther ,Ärrft <>mfr 9Q TT

Har erstklassige Fabrikate.
Gediegene Passformen . Grosse Auswahl.

Karlsruhe
Herrenstrasse 14 . 12851 .3 .2

Lernen 5le plaudern!
Wollen Sie als gebildeter und gern gesehener Gesellschafter

eine Rolle spielen und überall beliebt werden , in der Gesellschaft,
bei Tafel , bei dem andern Geschlecht , bei Ihren Vorgesetzten,
so lesen Sie das Buck : „ Die Kunst zu unterhalten und was

ein Gebildeter wissen muss“ von Dr. E. Machold,
preis Mk. 1.80 .

Sie werden energisch !
Sie erlangen ein sicheres und imponierendes . Auftreten , eine

eiserne Willenskraft , Tatkraft , Zähigkeit , Ausdauer und Ziel¬
bewußtsein . Sie verschaffen sich Achtung u» Ansehen bei Ihren
Mitmenschen und bei dem anderen Geschlecht - Sic werden von
Schüchternheit , Zerstreutheit . Gedächtnisschwäche u. allen üblen
Gewohnheiten befreit , wenn Sie ! >r . Macholds überall anwendbare
Methode : „ Die Macht der Energie und wie man sie erlangt "
durchstudieren preis Mk 1 .50 . Beide Bände zusammen Ml . 8 .—.
Illustrierter Bücher -Katalog bei Bestellung gratis . 6466s

A . Ji. Schwarze ’ * vertag, Dresden*!!. 6/113 .

Wer lehrt strebs , jg . Mann mit
reich. Vork. gewissenh. Französisch ?
Offerten unter Nr . B35c21 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Zum Wasche « u . Putzen empfiehlt
sich krälttges , sauberes Mädchen .
Auch gute Monatsstelle wird ange¬
nommen Zu erfragen Durlacher »
stratze 13 . 2 . St .. V . 834987 .2 . 1

GafcbensJDiwan
zwei neue, gut erarbeitete , lind unter
Preis zu verkaufen . 834994 .2 .1
Lndwig - W »l «eliuur . 0 , H ., 1 Tr .

Gute Erde
wird zu kaufe « gesucht für die
Anlagen im Schulhofe der Göthe-
schule, Gartenstr . 5. Angebote sind
zu richten an die pisdt . Garten -
direttio « , Ettlingerstr . 6. 13095m
mit roter Aufschrift „ Maggis Suppei
artikcl " ist abhanden gekommen.

Abzugcbcn gcg. Belohnung Kaiser
straße 03 , parterre . 83497

Rnorröos
würzt famos

Suppen » Saucen , Braten , Gemüse rc.
weit billiger als alle anderen Fabrikate .

Hergestellt durch die Fabriken von
Unorr's Hafermehl u . lknorr'r hahn-Maccaroni.
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